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Berichte und Informationen für Mitglieder und Freunde des TV Dieburg
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nach 10 Jahren als 1. Vorsitzender werde ich bei der 
Mitgliederversammlung am 9. März nicht mehr für dieses 
Amt zur Verfügung stehen – eine Entscheidung, die ich in 
den vergangen zwei Jahren schon angedeutet habe. In den 
insgesamt 18 Jahren meiner ehrenamtlichen Tätigkeit habe 
ich den Turnverein von verschiedenen Seiten kennen gelernt, 
sei es als Vorsitzender des Finanzausschusses, Vorstands
mitglied Geschäftsführung oder 2. Vorsitzender. Gemeinsam 
haben wir in diesen Jahren viel bewegt, den Turnverein zu 
einem modernen Sportverein weiterentwickelt und unsere 
Sportangebote an die Erfordernisse der heutigen Zeit an
gepasst. Organisatorische und strukturelle Veränderungen 
waren notwendig, damit ein traditioneller Verein wie der 
Turnverein Dieburg auch in Zukunft ein qualifiziertes und 
attraktives Angebot für seine Mitglieder bieten kann.

Als größter Verein der Stadt trägt der Turnverein besondere 
Verantwortung für seine 2.500 Mitglieder, zu denen rund 
1.000 Kinder und Jugendliche gehören. Ein klarer Auftrag, 
sich im Sinne seiner Mitglieder immer dann selbstbewusst 
einzumischen und seine Stimme zu erheben, wenn es um  
die Belange des Sports und der Kinder und Jugendlichen  
in unserer Heimatstadt geht.

In positive Erinnerung wird mir die immer sehr gute  
Zusammenarbeit zwischen den Vorstandsmitgliedern, den 
Abteilungen und den ehrenamtlich engagierten Vereins
mitgliedern bleiben. Unterschiedliche Ansichten und 
Meinungen über den richtigen Weg und die zu verfolgenden 
Ziele sind in jedem Verein normal. Entscheidend ist, wie 
man damit vereinsintern umgeht. Dass dies in unserem  
Verein in sehr konstruktiver und fairer Weise geschieht,  
kann ich uneingeschränkt bestätigen. Ich wünsche mir, dass 
es auch in Zukunft so bleiben  wird.

Die wohl wichtigste Frage, die den Leser bis hierher  
beschäftigt: Wie sieht es mit der Nachfolge im Amt des  
1. Vorsitzenden aus? Das von mir gezeichnete positive Bild 
wäre nicht komplett, wenn wir hier keine Lösung anbieten 
könnten. Ich kann heute schon sagen, dass wir erfreulicher
weise alle sechs Positionen im geschäftsführenden Vorstand 
besetzen können. Alle verbleibenden Vorstandsmitglieder 
wollen ihr Amt weiterhin wahrnehmen und gewährleisten 
damit die Kontinuität der Vorstandsarbeit. Für die Position 
der/des 1. Vorsitzenden stellt sich ein Vereinsmitglied zur 
Wahl, das den Verein sehr gut kennt und damit ideale Vor
aussetzung mitbringt, diese Verantwortung zu übernehmen. 
Zudem können wir die seit Jahren unbesetzte Funktion des 
„Vorstandsmitglieds Sport“ wiederbesetzen. Damit wäre  
der geschäftsführende Vorstand komplett. Die beste Basis 
für eine gute Vereinsarbeit.

Am 09. März wählt die Mitgliederversammlung den neuen 
Vorstand. Bitte nutzt die Möglichkeit, Euren Vereinsvor
stand direkt zu wählen. Mit einer hohen Beteiligung zeigt 
Ihr zudem Eure Wertschätzung für die Arbeit der Vorstands
mitglieder. Das ist sicher eine zusätzliche Motivation für 
alle Ehrenamtlichen im Verein.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die mir in den 
Jahren meiner ehrenamtlichen Arbeit für den Turnverein  
begegnet sind und mich in meinen verschiedenen Funkti
onen unterstützt haben. Einen besonderen Dank an die Mit
glieder des geschäftsführenden Vorstands für die außeror
dentlich harmonische und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Dem Turnverein wünsche ich für die Zukunft alles erdenk
lich Gute und weiterhin viele Erfolge.

Euer

Wilhelm Reuscher

– Das Inhaltsverzeichnis befindet sich auf Seite 5 –



1/
2
00

7 
  

  
  
 T

V
 D

IE
B

U
R

G
  
 –

 W
o
 S

p
o
r
t
 u

n
d
 G

e
s
u
n
d
h
e
it

 S
p
a
ß

 m
a
c
h
t

4

Turnverein Dieburg e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, den 09. März 2007

Ort: Dieburg, Schwimmbadweg 5 (TV-Halle), 
Nebenraum Gaststätte

Uhrzeit: 19:30 Uhr

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung	der	Mitgliederversammlung
2.	 Feststellung	der	ordnungsgemäßen	Einberufung	und	der		

Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung	des	Protokolls	der	ordentlichen		

Mitgliederversammlung	vom	10.03.2006
4.	 Bericht	des	Vorstandes
5.	 Aussprache	zum	Bericht	des	Vorstandes
6.	 Kassenbericht
7.	 Bericht	der	Kassenprüfer
8.	 Aussprache	zum	Kassenbericht
9.	 Entlastung	des	Vorstandes
10.	Neuwahlen
11.	Genehmigung	des	Haushaltsvoranschlags	2007
12.	Anträge
13.	Verschiedenes

	

Anträge	sind	schriftlich,	bis	spätestens	zum	02.03.2007,	an	den	1.	Vorsitzenden	Wilhelm	
Reuscher,	Minnefelder	See	Str.	35,	64807	Dieburg	zu	richten.	Das	Protokoll	der	Mitglie-
derversammlung	vom	10.03.2006	kann	am	Versammlungstag	ab	19.00	Uhr	im	Clubraum	
eingesehen	werden.

Für	den	Vorstand

Wilhelm Reuscher Karin Ruf
1.	Vorsitzender	 2.	Vorsitzende
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Abgabetermin für 
Turnecho 2/2007

21. Mai 2007

Inhalt
Grußwort  ____________________3
Rubriken_

Unsere ‚NEUEN‘  ____________31 
Unsere Verstorbenen   ______ 19

Aus_Vorstand_und_Geschäftsstelle__
Mitgliederversammlung   ____ 4 
Ehrenabend 2006    _______ 6–12 
Josef-Brand-Preis   ______ 12–13 
Kinder- und Jugendehrung  14–17 
Turnecho per Email   _______ 19 
Frisch gestrichen   _________ 28 

Projekte
Buntes Ferienprogramm   ___ 26, 36
Starke Kinder beim TVD    _ 32, 33 
Aktivitäten
4-Tage-Fahrradtour 2007   _____ 19
Adventskaffee einmal anders    _ 32 
Turnen
Nikolaus beim Kinderturnen    __ 23 
Breiten-_und_Gesundheitssport
Fit und Aktiv   ____________ 20–21
Körper in Balance  ___________ 21
Wirbelsäulenkurse ausgebucht    21
Herzsportgruppe  ____________ 22
Heißer Herbst im Dojang  __ 24–25 
Fitness_und_Tanz
Neue Trainerin   _____________ 18 
Leichtathletik
Dublin-Marathon  ___________ 23 
Badminton
Saisonbeginn  _______________ 28
Verein des Jahres   ___________ 28 
Volleyball
Volleyballer setzen sich durch   _ 29 
Faustball
Bericht Faustball  ____________ 30 
Informationen
Termine   ____________________ 5 
Sponsoren, Impressum   _______ 27 
Übungsplan   _____________  34/35

Titelfotos:
Schwarzlichtshow der Turner und 
der Gruppe Shinson Hapkidos 
beim Ehrenabend
Fotos: Abteilung Turnen und 
           Ingolf M. Schuchardt

— Termine — Termine — Termine —
Februar
So	 11	 KIMABA	 		 	
März
Fr	 09	 Mitgliederversammlung	2007,	Clubraum	Split,	Vorstand
So	 25	 Einzelmeisterschaften	Gerätturnen,	SG-Halle,	D.	Schreiber	
April 
Mo	 02	 bis
Do	 05	 vorauss.	Ostercamp,	H.	Pohl
Juni
So	 10	 bis
Do	 14	 4-Tage-Wanderung	2007,	Pfälzer	Wald,	K.	F.	Wagner
Sa	 16	 bis
So	 17	 Stadtjubiläum	Fest	/	Sport+Spielepark,	Juniorteam
Juli
Sa	 07	 9.	Dieburger	Stadtlauf,	Stadtlaufteam
September
Sa	 15	 24.	Otzberglauf,	LA
Oktober
So	 21	 Hobby-	und	Kreativmarkt,	J.	Köppen
November
Sa	17	 Sportlerehrung	2007,	Vorstand
So	25	 Totenehrung,	Friedhof	Dieburg,	Vorstand

— Termine Fahrradfahren 2007 —
Datum Ziel Organisation km Tage
22.04	 Groß	Bieberau	 Edith	Uecker/		
	 	 Karin	Kircher	 35	 1/2
06.05.	 Fürstenlager	Bergstraße	 Elisabeth	und	
	 	 Erwin	Illsinger	 85	 1
20.05.	 Rundfahrt	um	Umstadt	 Rita	und		
	 	 Walter	Weinreuter	 50	 1/2
03.06.	 Alzenau	 Werner	Neumann	 80	 1
17.06	 Rosenhöhe	 Heinz	Kolb	 40	 1/2
01.07.	 Hohe	Warte/	
	 Mespelbrunn	im	Spessart	 Günter	Schmenger	90	 1
15.07.	 Reiterschänke	Kranichstein	 Werner	Neumann	 40	 1/2
29.07.	 Ober	Ramstadt	 Waltraud	und	
	 	 Heinz	Kropp	 75	 1
12.08.	 Rodgau	 Petra	und		
	 	 Karl	Heinz	Krimm		 40	 1/2
30.08.		 Vier-Tages-Tour	an	Ahr	und	Rhein
bis	02.09.			– siehe Seite 19 –	 Günter	Schmenger	270	 4
23.09.	 Odenwald	/	Frankfurt	 Gerhard	Frühwein	 80	 1
07.10.	 Ins	Blaue	 Anne	Mellies	 40	 1/2
21.10.	 Ins	Blaue	 Christina	Höfling	 40	 1/2

Treffpunkt	Abfahrten:	 TV-Halle	Dieburg
Startzeit	bei	Halbtagestouren	:	 09.00	h,	Fahrzeit	bis	ca.	12.30	h
Startzeit	bei	Ganztagestouren:	 09.00	h	oder	nach	Vereinbarung,	
Mitzubringen:	 verkehrstüchtiges	Fahrrad,	
	 	 gute	Fahrradpumpe	und	Flickzeug
	
Ansprechpersonen	für	die	Saison	2007	sind:	
Günter	Schmenger		 1331	 Heinz	Kolb	 	 22051
Erwin	Illsinger		 25345	 Werner	Neumann	 	 21172
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 Ehrenabend 2006                    – 1 –
Erster Vorsitzender 
Wilhelm Reuscher 
begrüßt die Gäste der 
Sportlerehrung 2006

Erster Stadtrat  
Wolfgang Schupp  

überbrachte die Grüße der 
Stadt und würdigte die her-

vorragende Durchführung des 
Schlossgartenfestes durch 

den TV Dieburg 

	 Marita_Bahmer  Projektbüro/Programm/Organisation 
  Karin_Ruf  Programm/Organisation 
  Uli_Bausch  Zelt/Technik 
  Helmut_Jonas  Finanzen 
  Evelyn_Pfeiffer  Finanzen 
  Kilian_Ludwig  Wirtschaftbetrieb

Unser Dank geht auch an:
Mario_Hiller für die Gestaltung der SGF-homepage
Heike_Lunkenheimer_und_Rainer_Weihe –  

Fa. Seippel+Weihe und Fa. Creme 7) –  
für die Gestaltung des Plakats und des Programmheftes 

Michael_Steinmetz – Fa. SEC Münster – für die hervor- 
ragende Unterstützung mit der Licht- und Tontechnik

Darmstädter_Brauerei für die hervorragende Unterstüt-
zung und den reibungslosen Ablauf im Wirtschaftsbetrieb.

Das Schlossgartenfest 2006 ist geschafft. Es war viel Arbeit, 
hat  aber  auch großen Spaß gemacht. Sehr viel Lob zur Pro-
grammgestaltung und dem Ablauf des Festes hat den Vorstand 

in den vergangenen Wochen von allen Seiten erreicht. Darüber 
freuen wir uns besonders und sind sehr stolz darauf, dass sich 
die intensive Vorbereitung und der Einsatz der über 650 Helfer 
gelohnt haben.

Dieses Lob geben wir gerne weiter und bedanken uns noch-
mals ganz herzlich bei allen Aktiven für die hervorragende Ar-
beit. Der Turnverein konnte sich dank der guten Zusammenar-
beit hervorragend den Dieburger Bürgern präsentieren.

Noch etwas hat sich gezeigt: Das Projekt Schlossgartenfest 
hat das Gemeinschaftsgefühl  innerhalb des Vereins und zwi-
schen  den Abteilungen  wieder  gestärkt.  Ein  schöner  Neben-
effekt, der einem Verein mit unserer Größe sehr gut tut. 

Hervorragend  war  auch  das  große  Engagement  unserer 
Vereinsjugend. Ein besonderes Dankeschön gilt hier unserem 
Juniorteam, das vor allem mit dem Spielepark zum besonderen 
Flair des Festes beigetragen hat.

Wir können sehr zufrieden sein mit „unserem“ Schlossgar-
tenfest 2006, das auch wirtschaftlich ein Erfolg war. Mit vielen 
Ideen haben wir neue Akzente für das traditionsreiche Diebur-
ger Heimatfest gesetzt.

Das Schlossgartenfest-Team

 Ehrenabend 2006                    – 1 –
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 Ehrenabend 2006                    – 1 –

Tamara_Orschler – Auszeichnung „NewComer“ des  
Jahres 2006 der Hessischen Turnerjugend, siehe unten

Nadin_Eling
Johanna_Göbel
Kristin_Schultes
Paul_Enders – absolviert seit 1. September 2006 ein Frei-

williges Soziales Jahr im Sport beim TVD 
Bastian_Hermanns
Dennis_Wundsam

Das  Juniorteam  im  Turnverein  Dieburg  gibt  es  seit  etwa 
1½ Jahren.  Das  Junior-Team  hat  schon  2005  den  „Sports-
Fun-Family-Day“ des TVD organisiert. 2006 hat das Junior- 
Team die Gestaltung und Organisation des Spielefests und des 
Kinderprogramms  am  Schlossgartenfest  übernommen,  mit 
sehr großem Erfolg und viel Lob von allen Seiten.
Weitere Projekte: 

Organisation und Gestaltung der Kinder- und Jugendehrung 
des TVD am 20. Januar 2007,

Organisation und Gestaltung eines Spielefestes im Schloss-
garten im Rahmen der 800-Jahr-Feier der Stadt Dieburg –  
auf Anfrage der Stadt Dieburg, weil das Spielefest beim 
Schlossgartenfest so gut angekommen ist.

Tamara_Orschler wurde für ihr außergewöhnliches ehren-
amtliches  Engagement  von  der  hessischen  Turnerjugend  als 
„NewComer  des  Jahres  2006“  aus-
gezeichnet (Wir berichteten im Heft 
2/2006).

Mit  dieser Auszeichnung  ehrt  die 
HTJ  „Neulinge“  im  Ehrenamt,  die 
sich  durch  hervorragenden  Einsatz, 
großes  Organisationstalent  oder  be-
sondere Ideen hervorgetan haben.

Begründung  bei  Tamara:  Organi-
siert das Jugendprogramm des Turn-
vereins  –  hat  die  Jugendmentoraus-
bildung  in  der  HTJ  absolviert  und 
hilft in vielen Projekten der HTJ mit, 
z. B. ist sie im Veranstaltungs-Team 
für  das  Landeskinderturnfest  2007 
aktiv.

Der Vorstand gratuliert zu der Aus-
zeichnung und wünscht ihr weiterhin 
viel Spaß und Erfolg in ihrem ehren-
amtlichen Engagement.

Das Junior-Team NewComer des Jahres 2006

 Ehrenabend 2006                    – 1 –
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„Pluspunkt Gesundheit“ (DTB) 
„Sport pro Gesundheit“ (DSB) 
„Gesund und fit im Wasser“ (DSV)

Mit diesen Qualitätsiegeln für qualifizierte Gesundheitssportangebote wurden  
Übungsleiterinnen und Übungsleiter des TVD ausgezeichnet:

Anne Dietzel  Walking/Nordic Walking
Marion Dreieicher  Frauengymnastik
Elisabeth Frühwein  Fitness für Kids –  

  Gesundheitsförderung für Kinder 
Frauke Glaser  Aquatraining
Waltraud Henrich  Wirbelsäulengymnastik
Ursula Kohl  Fitness-Mix
Ingrid Reuscher  Herzsport
Anne Sattig  Herzsport
Gisela Schmid  Seniorensport Frauen –  

  Gesundheitsförderung für Ältere – 
    Wirbelsäulengymnastik

Heinz Kropp  Funktionelle Gymnastik – 
    Körper in Balance – 
    Fit und Aktiv (Männer ü 35) – 
    G.U.T. Fit sein und fit bleiben
Harald Pohl  Frauengymnastik-Herz – 
    Kreislauftraining – 
    Seniorensport Männer – 
    Gesundheitsförderung für Ältere – 
    Herzsport

Der TVD steht mit insgesamt 26_ausgezeichneten_Angeboten_und_über_36_Trainingsstunden_pro_Woche an der Spitze der 
hessischen Sportvereine!

Der_TVD_darf_mit_folgenden_Gütesiegeln_für_seine_Angebote_werben:

Pluspunkt_Gesundheit des Deutschen Turnerbundes

Sport_pro_Gesundheit – geprüft und empfohlen vom  
Deutschen Sportbund in Zusammenarbeit mit der Bundesärztekammer

Gesund_und_fit_im_Wasser – Deutscher Schwimmverband

 Ehrenabend 2006                    – 2 – Ehrenabend 2006                    – 2 –
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Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft: Friedericke Achilles, Peter Bosselmann, Norbert Catta, Sylvia Combach, Ulf Doerken, 
GernotKarl Dries, Ruth Hahn, Ruth Hinz, Walter Jäger, Günter Kalmbach, Margot Kolligs, Martin Niebergall, Bettina, Irm
gard und Markus Oberhuber, Christian Rummler, Ursula Schneider, Mathias Spieß, Hedi Wallner
Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft: Maria Bauer, Maria Döpper, Ulrike Enders, Christa Fenn, Agnes Förster, Maria Kolb, 
RosaMaria Millmann
Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft: Walter Brohm, Wolfgang König, Helga Resch, Klaus Schreiber.

ç Ehrung Turnen für Gaumeister 
bzw. Gaumannschaftsmeister: 
Hartmut Bayer, Dominik Kraus, 
Sven Essert, Dominik Kraus, 
Lukas Schreiber, Marcell Schreiber, 
Christian Tüshaus

ê Ehrung Shinson-Hapkido:  
Anna Gavras (braunschwarzer Gürtel), 
Martin Klos, Alexander und Marius 
Lambert (blauer Gürtel)

Ehrung Leichtathletik – Sportabzeichen: 
Elisabeth Frühwein (30x), Helmut  
Breitwieser (25x), Günter Schmid (25x), 
Bernhard Fenn (20x), Jürgen Wendeler 
(20x), Christel Grimm (10x) ê

Ehrung Leichtathletik: Marita Volland 
(MarathonHessenmeisterin W65),  
Halbmarathon 1.3. Plätze i. d. AG bei 
Kreis/SüdhessenMS): Liane Fischer,  
Sabine Göbel, Jürgen Hallay, Erika Hit
zel, Alfons Kirschstein, Heidi Schepp î 

 Ehrenabend 2006                    – 2 – Ehrenabend 2006                    – 2 –
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Ehrung Badminton: 
Bianca Maschemer, Siglinde Lischka, 
Kai Karnstedt, Fari Bakhtiari, Nadine 
Hofmann, Kai Karnstedt, Yannick Kopp, 
Tobias Mai, Thomas Niederle, 
Alexander Ott, Simone Plößer (1. und 
3. Plätze bei Deutscher, Süddeutscher, 
Hessen und Bezirksmeisterschaft) – 
Sebastian Franz, Klaus Hauser, 
Nadine Hofmann, Vanessa Hofmann, 
Jens Hufnagel, Kai Karnstedt, 
Steffen Krenz, Bastian Kruse, 
Sami Kumpula, Alexander Ott, 
Simone Plößer, Christoph Rössel 
(Aufstieg in die Bezirksklasse)
ç

é Ehrung Basketball: 
Safwan Al Thiab, Philipp Borowko, Paul Enders, Johannes Fischer, Sebastian Frei, Michael Krause, Marco Müller, 
Tobias Nahrstedt, Frank Peter, Harald Pohl, Martin Sauer, Benjamin Stumpf, Kai Weber, Karsten Wutzke 
(Aufstieg in die Kreisliega B)

Ehrung Faustball für die 
Hessenmeister: 
Dirk Beißmann, Heinz Braun, 
KarlHeinz Brügger, Dietmar Förster, 
Gunther Jähne, Winfried Klenk, 
Günther Neudert, Manfred Neudert, 
Dietmar Pöschl, Hennes Schuchmann
è
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Geehrt_wurden_mit_der_
Verdienstnadeln_in_Bronze:

Christa_Czölder
hat  beim  Lauftreff  des  TVD  als  Grup-
penleiterin  angefangen,  war  viele  Jahre 
für den Lauftreff verantwortlich, organi-
sierte  einige  Jahre  den  Otzberglauf  mit 
und ist seit 1999 maßgeblich im Organi-
sationsteam des Dieburger Stadtlauf des 
Turnvereins engagiert.
Sie  läuft Marathon und hat mit großem 
Erfolg  an  vielen  namhaften  Marathon-
läufen teilgenommen, u. a. in Frankfurt, 
Stockholm, New York. 

Volker_Hanisch
ist  seit  1999  maßgeblich  im  Organisa-
tionsteam  des  Dieburger  Stadtlauf  des 
Turnvereins engagiert und ebenfalls mit-
verantwortlich  für  das  Kindertraining 
zur Vorbereitung  auf  den  Stadtlauf  und 
für die Online-Anmeldungen zum Stadt-
lauf.
2006  war  das  gesamte  Stadtlaufteam 
beim Marathonlauf in Dublin dabei und 
hat den TVD international vertreten.

Peter_Senf
ist  seit  1999  maßgeblich  im  Organisa-
tionsteam  des  Dieburger  Stadtlauf  des 
Turnvereins engagiert, außerdem verant-
wortlich für das Kindertraining zur Vor-
bereitung auf den Stadtlauf.
Als  Marathonläufer  hat  er  am  31.  Ok-
tober  2006  seinen  53.  Marathon  ab-
solviert.  Er  hat  mit  großem  Erfolg  an 
vielen  namhaften  Marathonläufen  teil-
genommen:  u.  a.  in  Frankfurt,  Stock-

holm,  New  York,  Prag,  Dublin,  fer-
ner  am  Ultramarathon:  z.  B.  Davos 
den  Jungfrauenmarathon  (78  km)  und  
Biel (100-km-Lauf)
Der nächste Marathonlauf  ist  schon  für 
das Frühjahr 2007 geplant.
Bestzeit im Marathon: 2:46 h
Er  erhielt  2002  den  Josef-Brand-Sport-
Preis  des TVD  für  seine  außergewöhn-
lichen sportlichen Erfolge.

Rüdiger_Hanisch
war von 1997 bis 2001 2. Vorsitzender, 
ist  im Organisationsteam des Dieburger 
Stadtlauf des Turnvereins engagiert und 

verantwortlich  für  die  Sponsorensuche 
für den Stadtlauf.
Er  erhielt  1999  den  Josef-Brand-Sport-
Preis des TVD für die Organisation des 
1. Dieburger Stadtlaufs des TVD.

Christian_Tüshaus
ist aktiver Turner seit 1991, Übungsleiter- 
Assistent seit 1997, Übungsleiter Turnen  
seit  2002  in  der  Dienstags-Gruppe  von  
17:30 bis 19:00 Uhr, ferner Mitorganisa-
tor  für  die Zeltfreizeiten der Turnabtei-
lung und seit 4 Jahren aktiv im Turngau 
Odenwald als Fachwart  für die Kampf-
richter (männlich).
Z. Zt. studiert er Chemie in Darmstadt.

Jan_Essert
ist aktiver Turner seit 1991, Übungsleiter- 
Assistent  seit  1996,  Übungsleiter  Tur-
nen  seit  2000  in  der  Freitags-Gruppe 
von  16:00  bis  17:30  Uhr  außerdem  
Mitorganisator für die Zeltfreizeiten der 

Turnabteilung  und  seit  5  Jahren  aktiv 
im Turngau Odenwald als Fachwart für  
Geräteturnen (männlich).
Hat  sein  Mathematik-Studium  mit  dem 
Diplom  abgeschlossen  und  promoviert 
in Münster/Westfalen.

Andrea_Stütz
ist aktive Turnerin seit 1990, Übungslei-
terin-Assistent seit 1997 und Übungslei-
terin Turnen seit 2002.
Z. Zt. ist sie in Kanada.

Jürgen_Dietzel
ist  aktiv  im  Bauausschuss  des  Vereins, 

war  von  1995  bis  1999  dessen  Vorsit-
zender und 1994 Mitglied im Finanzaus-
schuss. Er war außerdem im Projektaus-
schuss Zeltanlage und Technik des SGF 
1999 und 2006.

Geehrt_wurden_mit_der_
Verdienstnadeln_in_Silber

Anne_Dietzel
ist  Übungsleiterin    Walking/Nordic- 
Walking,  stellvertretende AbtlL  Leicht-
athletik.  Sie  hat  mit  viel  Engagement 
und  Energie  Ideen  in  die  Vereinsarbeit 
gebracht, ist in vielen Gremien aktiv und 
organisiert  Vereinsveranstaltungen:  Se-
nioren-Kräppelnachmittag,  Kindermas-
kenball,  Ehrenabend.  Außerdem  macht 
sie Vertretung in der Geschäftsstelle. 
Sie erhielt 2003 den Josef-Brand-Sport-
Preis des TVD für ihr vielseitiges außer-
gewöhnliches  ehrenamtliches  Engage-
ment für den TVD.

 Ehrenabend 2006                    – 3 – Ehrenabend 2006                    – 3 –



1/
2
00

7 
  

  
  
 T

V
 D

IE
B

U
R

G
  
 –

 W
o
 S

p
o
r
t
 u

n
d
 G

e
s
u
n
d
h
e
it

 S
p
a
ß

 m
a
c
h
t

12

Mit  der  „Goldenen_ Ehrennadel_ des_
Turngau_ Odenwald“  geehrt  wurden 
Andrea_Fenn und Gisela_Schmid durch 
Uli Bausch in seiner Funktion als 2. Vor-
sitzenden des TGO.

Andrea_Fenn ist
–  seit ihrer Jugend Mitglied in den Ver-
einen TV Dieburg und TV Münster,
–  erfolgreiche  Sportlerin  im  Bereich 
Gymnastik + Tanz und DTB Dance Cup 
mit vielen Erfolgen auf Landes und Bun-
desebene,
–  mehrfache  Hessische  Meisterin  mit 
der Mannschaft des TV Münster,
–  Deutsche  Meisterin  mit  der  TGC 
Groß-Zimmern im DTB Dance Cup. 
–  seit 1985 Übungsleiterassistentin und 
seit 1990 Übungsleiterin,
–  erfolgreiche  Nachwuchstrainerin  mit 
Erfolgen  bei  den  Hessischen  Meister-
schaften  Gymnastik  +  Tanz  mit  Mann-
schaften  des  TV  Münster  im  Schüler- 

und  Jugendbereich  und  ersten  Erfolgen 
mit dem Gymnastik-Nachwuchs des TV 
Dieburg auf Gauebene,
–  seit 1990 im Team der Übungsleiter- 
Assitentenausbildung  des  Turngaues 
Odenwald, nach drei Jahren Mitarbeit im 
Jugendausschuss  des  Turngaues  Oden-
wald,
–  engagiert in der „Offensive Turnen in 
der Grundschule“, einer Aktion der Hes-
sischen  Turnjugend  seit  2002,  aktiv  in 
der Teamleitung seit 2004.
Bisherige Ehrungen:
–  1996  silberne  Verdienstnadel  des 
Turngaues Odenwald.

Gisela_Schmid ist
–  seit 1976 Mitglied im TV Dieburg,
–  aktiv  als  Übungsleiterin  im  Bereich 
Erwachsenensport,  dort  besonders  im 
Seniorensport mit Schwerpunkten in der 
Wirbelsäulengymnastik,
–  Initiatorin des Seniorensporttages im 

Sportkreis  Dieburg  (in  den  90-er  Jah-
ren)
Sie war beim TV Dieburg darüber hin-
aus engagiert 
–  1982–1984 als 2. Oberturnwartin,
–  1984–1992 Leiterin der Sparte Brei-
tensport.
Ehrungen  für  Ihre  sportliches  Engage-
ment:
–  1988 TGO Verdienstnadel in Silber 
–  1994 LSB Verdienstnadel 
–  1994 TV-Verdienstnadel in Silber 
–  1994 Josef-Brand-Sportpreis
–  2000 Sportkreis-Plakette in Silber 

Ehrungen vom Turngau Odenwald

Auf  besonderen  Wunsch 
erinnern  wir  hier  noch 
einmal  an  alle  bisherigen 
Preisträger:

1980 Stephan Ludwig
1981 Günther Schmenger
1982 Faustball Herren
1984 Adam Roth
1985 Wilhelm Schmitt
1986 Faustball Damen 
1987 Faustball Herren
1988 Friedrich Becker
1989 Friedel Knapp
1990 Faustball Herren
1991 Laufgruppe Frauen
1992 Sigurd Keller
1993 Heinz Kropp

1994 Gisela Schmid
1995 Frauke Glaser
1996 Jutta Köppen
1997 Marita Bahmer
1998 Ulrich Bausch
1999 Rüdiger Hanisch
2000 Helmut Jonas
2001 Michael Krause
2002 Peter Senf
2003 Anne Dietzel
2004 Ingolf M. Schuchardt
2005 Basketball 1. Herren
2006 Liesel Roth

Die Träger des Josef-Brand-Sportpreises seit seiner Stiftung

Am Rande beobachtet:

Profi Michael Prasch, Journalist,  beim 
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wir kommen nun wieder zur 
Verleihung des Josef-Brand-
Preises. Ein besonderer Punkt 
an unserem Ehrenabend. 
Der Josef-Brand-Preis wird an 
denjenigen vergeben, der sich 
durch besondere Verdienste im 

sportlichen oder im ehrenamtlichen Bereich hervorgetan hat. 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder jemanden gefunden, 
der den Anforderungen des Preises gerecht wird.

Es ist jemand, der schon ganz jung in unseren Verein  
  eingetreten ist. 
Es ist jemand, dem der Verein wirklich wichtig ist. 
Es ist jemand, der das Vereinsleben mag. 
Es ist jemand, der selbst Sport treibt. 
Es ist jemand, der eine ganze Woche auf Matratzen schläft,  
  nur um die sportliche Gemeinschaft bei einem Turnfest  
  zu erleben. Und das mit einem leider nicht ganz heilen  
  Knie und über 70 Jahren.

Unsere Liesel – bei all unseren Festen ist sie wie selbstver-
ständlich im Einsatz: Ob Kinderbetreuung, Mutter-Kind-
Turnen, Frauengymnastik oder Seniorengruppe – wenn ein 
Übungsleiter fehlt – sie ist zur Stelle.

Geehrt wurde Elisabeth Roth schon viel: 
  1985 bekam sie vom Sportkreis die Sportplakette  
  in Bronze  
  1988 bekam sie die Ehrennadel in Silber  
  vom Turngau Odenwald 
  1991 die Ehrenurkunde des Landessportbundes
  1995 den Ehrenbrief des Landes Hessen
  1988 die Verdienstnadel in Silber und
  1999 die Verdienstnadel in Gold vom TV Dieburg

… und das alles, obwohl sie eigentlich gar keine Ehrungen 
mag. Und jetzt kommt noch eine dazu. Ob sie will oder nicht.
Liesel hat eine Schlüsselrolle in unserem Verein. Das rührt 
nicht zuletzt daher, dass sie aufgrund ihrer auch wohnlichen 
Nähe zum Verein bei nächtlichem Alarm der Polizei schon ab 
und zu die Türen der Vereinsräume öffnen musste. 
Ihre beiden Haupteinsatzbereiche aber sind zum einen die 
Frauengymnastik, die sie mit Marion Dreieicher zusammen 
macht. Hier hat sie sich als Ersatzfrau intensiv eingearbeitet 
und ist immer dann da, wenn man sie braucht. Zum anderen 
ist es das Kinderturnen. 

Seit ihrem Eintritt bis heute ist Liesel Übungsleiterin für 
unsere Kleinen.

Wenn Eltern zu ihren Kindern sagen: „Bei der war ich damals 
auch schon!“, zeugt das von Beständigkeit. Wenn die Kinder 
nach der Stunde ihren Eltern dann aber erzählen, wie toll es 
war, dann nennt man das: „Qualität“. 

In diesem Sinne möchten wir uns ganz herzlich bei dir, liebe 
Liesel, bedanken. Du bist ein ganz besonders wichtiger Teil 
unseres Vereins. Mach noch lange weiter so, damit auch noch 
die Großeltern zu ihren Enkeln sagen können: „Bei der war 
ich auch schon!!“

Laudatio zum 
Josef-Brand-Sportpreis
von Karin Ruf

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportlerinnen und Sportler,
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Kinder-& Jugendehrung 2006 mit FilmnachtKinder-& Jugendehrung 2006 mit Filmnacht
Am 20. Januar 2007 fand nachmittags 

zunächst  die  Kinder-  &  Jugendehrung 
2006 und anschließend eine Doppelfilm-
nacht in der TV-Halle statt.

Viel  Zeit  und  Engagement  hat  unser 
Juniorteam  in  diese  Doppel-Veranstal-
tung bereits im Vorfeld gesteckt. Am 20. 
Januar  wurden  dann  bereits  früh  mor-
gens  die  Stühle  gestellt  und  die  Halle 
umdekoriert und mit teilweise 5m hohen 
Pflanzen  der  Baumschule  Pohlenz  zog 
dann der gewünschte karibische Flair im 
Schwimmbadweg ein. 

Gemeinsam  mit  der  SEC-Veranstal-
tungstechnik  wurden  alle  technischen 
Vorbereitungen  getroffen,  um  nachmit-
tags die Jugendehrung und anschließend 
die Filmnacht durchführen zu können.

Die  Jugendehrung  war  gut  besucht, 
nach Kindersektempfang, den Ehrungen 
und einer Turnvorführung, alles beglei-
tet  von  einer  gelungenen  Präsentation 
auf der Großleinwand, gab es als kleines 
Extra eine „Eiskalte Überraschung“ vom 
Juniorteam  in  Form  einer  Filmvorfüh-
rung, die nicht nur die Kids begeisterte.

Auch  die  anschlie-
ßende  Filmnacht  war 
durchaus  gelungen. 
Wenn  wir  uns  auch  ein 
paar  mehr  Gäste  erhofft 
hatten,  war  es  doch  ein 
besonderes  Erlebnis 
„Fluch  der  Karibik  I  + 
II“  auf  Riesenleinwand 
in  der  TV-Halle  genie-
ßen zu können.

Vielen  Dank  an  das 
TV-Juniorteam  und  all 
seine  fleißigen  Helfer, 
die dieses Projekt unter-
stützt haben!

Marita Bahmer

Das TV Juniorteam begleitete die Ehrungen mit einer gelungenen  
Präsentation auf der Großleinwand; später wurden hier die Filme vorgeführt!
Vielen Dank an die Mädchen vom Gerätturnen für die beeindruckende Vorführung!
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– 1 –– 1 –Kinder-& Jugendehrung 2006 mit FilmnachtKinder-& Jugendehrung 2006 mit Filmnacht
Für_sportliche_Erfolge_geehrt_wurden_in_
der_ Abteilung_ Badminton:  Kaja  Bahro 
(Bezirksmeisterin  Einzel/Mixed  U15, 
2.  Platz  Hessenmeisterschaft  Doppel 
U15,  3.  Platz  Einzel  U15  und  3.  Platz 
Südwestdeutsche  Meisterschaft  Doppel 
U15),  Florian  Funke  (Bezirksmeister 
Einzel  U15),  Vanessa  Gruber  (Bezirks-
meisterin Doppel/Mixed U13), Yannick 
Haag  (Bezirksmeister  Einzel  U15), 
Sven Karnstedt (Bezirksmeister Doppel 
U17;  Einzel/Doppel  U15  und  3.  Platz 
Südwestdeutsche  Meisterschaft  Doppel 
U15),  Fabian  Peußer  (Bezirksmeister 
Mixed U13), Leonie Schiedek (Bezirks-
meisterin Einzel/Doppel U13), Kai Schä-
fer  (Hessenmeister  Einzel/Doppel  U13,  
2. Platz Südwestdeutsche Meisterschaft 
Doppel  U13  und  Südwestdeutscher 
Meister Einzel U13;

als Mannschafts-Bezirksmeister: 
Kaja Bahro, Nina Bauer, Florian Funke, 
Yannick Haag, Sven Karnstedt, Jennifer 
Krüger,  Patricia  Popp,  Fabian  Rauch, 
Kai Schäfer und Roman Schalk; 
als Mannschafts-Hessenmeister: 
Kaja  Bahro,  Nina  Bauer,  Florian  Fun-
ke, Laura Golchert, Yannick Haag, Sven 
Karnstedt, Jennifer Krüger, Marcel Krü-
ger,  Patricia  Popp,  Fabian  Rauch,  Kai 
Schäfer und Lukas Winkler;
für den 2. Platz Mannschaft Südwestdeut-
sche Meisterschaft: 
Kaja Bahro, Nina Bauer, Florian Funke, 
Yannick Haag, Sven Karnstedt, Jennifer 
Krüger,  Marcel  Krüger,  Fabian  Rauch 
und Kai Schäfer;

in_der_Abteilung_Basketball:_
als Bezirksmeister Jugend U14: 
Lisa Bischoff, Alessia Echarti, Stephan  
Euler,  Ronja  Fink,  Kevin  Fischer, 

Simon  Güre,  Daniel  Hitzel,  Lukas  
Hitzel,  Maximilian  Lange  und  Fran-
ziska  Rücker  sowie  Paul  Enders  und 
Philipp Zohren als Trainer;

in_ der_ Abteilung_
Fitness_&_Tanz: für 
1. Plätze Gymnastik 
bei  den  Gaueinzel-
meisterschaften: 
Sophie  Beutler,  Ju-
lia  Fenn,  Julia  Hä-
berl,  Laura  Kaiser, 
Ann-Kathrin  Weiß-
bäcker; 
als Gaumeisterin 
beim Gauturnfest: 
Julia  Fenn  (Gym-
nastik  A1),  Julia 
Häberl  (Gymnastik 
A3), Lotta Reinhardt 
(Gymnastik A2); 
als Gaumannschafts-
meister Gymnastik 
A2/A3: 
Sophie Beutler, Seli-
na Celar, Julia Fenn, 
Lotta Reinhardt und 
Viktoria Rainfurth; 
als Gaumannschafts-
meister  Gymnastik 
A3/A4: 
Julia  Häberl,  Seli-
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Kinder-& Jugendehrung 2006 mit FilmnachtKinder-& Jugendehrung 2006 mit Filmnacht

– Marcell kam als 10jähriger zu uns, 
weil ihm das Turnen gefiel.

– Als Seiteneinsteiger hat er sich sehr 
gut entwickelt.

– Er gewinnt seit ein paar Jahren 
seine Wettkämpfe auf Gauebene im 
Gerätturnen und war auch schon bei 
den Hessischen Einzelwettkämpfen 
vertreten.

– 2005 hat er die ÜbungsleiterAssis
tentenausbildung erfolgreich abge
schlossen und hilft seitdem in der 
Turngruppe Freitags von 1416 Uhr.

– Seit letztem Sommer ist er auch im 
Gerätturntraining Di/Fr von 17.30 
bis 19.00 im Einsatz.

– Beim Schlossgartenfest war er als 
Aufbauhelfer unermüdlich, ebenso bei 
anderen Arbeitseinsätzen (Nikolaus
feier, Turnveranstaltungen ...).

– Zusammen mit Johanna Göbel ist er 
der Jugendvertreter der Abteilung 
Turnen. Aus der Laudatio von Uli Bausch

Turnplakette für Marcell Schreiber

na  Hierling,  Maxime  Rückert,  Daniela 
Schneider und Johanna Zeiler;

in_ der_ Abteilung_ Leichtathletik:_ Lea 
Röhner  (Gaumeisterin  im  3-Kampf 
(W13), Kreis-Einzelmeisterin Weitsprung 
(W13)),  Daniel  Sturm  (Kreis-Mehr-
kampfmeister 3-Kampf (M11));

in_ Shinson-Hapkido  für  erfolgreiche  
Gürtelprüfungen Johanna Bingel, Michelle 

Gruber,  Sam  Sigwarth,  Tom  Sigwarth 
und  Lisa  Wenzel  (Gelber  Gürtel),  
Janis Lambert (Orangener Gürtel);

in_der_Abteilung_Turnen:_Annika Rein-
hardt  (Gaumeisterin  Geräte  4-Kampf 
(W13)),  Lukas  Schreiber  (Gaumeis-
ter  Wahl  4-Kampf  (M13/M14)),  Mika  
Setzer (Gaumeister Gemischter 4-Kampf 
(M8)),  Lukas  Ruißinger  (Gaueinzel-
meister Wettkampf B6), Marcell Schrei-
ber (Gaueinzelmeister Wettkampf B8).

Die  Ehrungen  wurden  von  Wilhelm 
Reuscher  (1.  Vors.)  und  Karin  Ruf  (2. 
Vors.) vorgenommen. 

Durch das Programm führte unser ehe-
maliger FSJ‘ler Philipp Borowko - herz-
lichen Dank hierfür!



17

1/
2
00

7 
  

  
  
 T

V
 D

IE
B

U
R

G
  
 –

 W
o
 S

p
o
r
t
 u

n
d
 G

e
s
u
n
d
h
e
it

 S
p
a
ß

 m
a
c
h
t

 Wir dan
ken  

allen
 Spon

soren
 

  der 
Kinder- 

&  

 Jugendehru
ng  

sowie der
 Filmnacht:

– 2 –– 2 –Kinder-& Jugendehrung 2006 mit FilmnachtKinder-& Jugendehrung 2006 mit Filmnacht
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Neue Trainerin im Tanzbereich
 Herzlich Willkommen Moni!

Wir  freuen  uns  sehr,  dass 
wir  Moni_ Piotrowski  als 
Übungsleiterin für unseren 
Kindertanzbereich  gewin-
nen konnten!

Im  November  2006  ist  Moni  bei  der 
Gruppe „New Dance for Girls“ als Co-
Trainerin von Stefanie Pohl eingestiegen 
und  wir  heißen  sie  ganz  herzlich  beim 
TV Dieburg willkommen.

In Sachen „Tanz“ ist Moni Piotrow-
ski bereits „ein alter Hase“. Als staat-
lich geprüfte Gymnastik- und Tanzleh-
rerin hat sie im Laufe ihrer sportlichen 
Karriere  so  gut  wie  alle  Trends  miter-
lebt:  Jazzdance,  Modern  Dance,  Hip-
Hop  &  Street  Dance, Videoclip-Dance, 
Salsa  Disco  Dance,  Aerobic  und  auch 
Stepptanz  hat  sie  in  der  Vergangenheit 
unterrichtet. Sie  ist  „kampferprobt“ mit 
Jugendlichen  und  Erwachsenengruppen 
und in den Wettkampfdisziplinen Gym-
nastik & Tanz und New Dance Cup war 
sie als aktives Mitglied und seit 1978 als 
Trainerin lange Jahre im Einsatz.

Wir wünschen Moni einen guten Start 
in unserem Verein und viel Freude in ih-
ren Übungsstunden!        Marita Bahmer

VM Org. & GF

Moni Piotrowski, neue Übungsleiterin beim TV Dieburg wird 
von Andrea Fenn (li.), Leiterin des Kindertanzbereichs, begrüßt

Aquatraining feierte mit 
rund 50 Anwesenden bei einem gemüt
lichen Abendessen den Jahreswechsel. 

Übungsleiterin Michaela Klante (rechts 
im Bild) kam, obwohl sie Geburtstag 

hatte, und wurde natürlich gebührend 
beglückwünscht. Mit im Bild ÜL  

Heinz Kropp, Frauke Glaser und  
unsere „Cheffin“ Brigitte Weißbäcker 

Foto: IMS
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Neues aus der Geschäftsstelle – TURNecho per Email
Um dem Verein Kosten zu sparen, bietet die Geschäftsstelle das TURNecho neben dem  

Download von der Homepage auch per Email-Versand an (Dateigröße zwischen 8-10 MB). 
Falls Sie also künftig – auch nur vorübergehend – auf die gedruckte Version 

unserer Vereinszeitung verzichten möchten, dann schicken Sie uns einfach eine Email an 
info@tv-dieburg.de, damit wir Sie in den E-Mail-Verteiler aufnehmen können.
Es empfiehlt sich in beiden Fällen, den Font “John Handy LET” einzurichten.

Neues aus der Geschäftsstelle – TURNecho per Email

Start:	 TV-Halle	 in	 Dieburg	 am	
30.08.07	um	6.00	Uhr.

1. Etappe – Donnerstag – 60–65 km
Die	Anreise	von	Dieburg	nach	Blan-
kenheim	 bewältigen	 wir	 mit	 einem	
Omnibus	mit	Fahrradanhänger.	
Nach	der	Ankunft	in	Blankenheim	be-
suchen	wir	die	Ahrquelle	im	Ort	und	
starten	dann	unsere	Radtour.	
Wir	strampeln	auf	dem	„Ahr-Radweg“	
über	 die	 Orte	 Ahrhütte,	 Müsch	 und	
Dümpelfeld.	Ein	Abstecher	führt	uns	
nach	 Effelsberg	 zum	 Radioteleskop	
mit	 Besichtigung,	 danach	 Rückfahrt	
nach	Altenahr,	Übernachtung	in	einer	
Jugendherberge	direkt	an	der	Ahr.

2. Etappe – Freitag – 70–75 km
Von	Altenahr	führt	der	Radweg	über	
die	Orte	Mayschoß	und	Dernau	nach	

Bad	Neuenahr.	In	Ahrweiler	besichti-
gen	wir	die	Römerfundstätte.	An	der	
Ahr	erreichen	wir	über	Sinzig	die	Mün-
dung	 bei	 Kripp	 am	 Rhein.	 Der	 Weg	
führt	weiter	durch	die	Orte	Bad	Brei-
sig,	Brohl,	Andernach	bis	Koblenz.	Am	
„Deutschen	Eck“	stehen	wir	dann	an	
der	Mosel,	die	hier	in	den	Rhein	mün-
det.	Übernachtung	in	der	Jugendher-
berge	„Feste	Ehrenbreitstein“.

3. Etappe – Samstag – 70–75 km
Am	Rheinufer	radeln	wir	bis	Boppard.	
Wenn	wir	ein	Schiff	 „chartern“	kön-
nen	lassen	wir	uns	ein	paar	Kilome-
ter	 rheinaufwärts	 mitnehmen	 (evtl.	
bis	 Bacharach).	 Von	 da	 aus	 stram-
peln	wir	weiter	bis	Bingen	und	setzen	
mit	der	Fähre	nach	Rüdesheim	über.	
Übernachtung	 in	 der	 Jugendherber-
ge	in	Rüdesheim.	

4. Etappe – Sonntag – 75–80 km
Wir	 fahren	 über	 das	 Schloss	 Johan-
nesberg	und	Eltville	anschließend	wei-
ter	am	Rheinufer	entlang	bis	zur	Mün-
dung	 des	 Mains	 in	 den	 Rhein.	 Über	
die	 Mainbrücke	 erreichen	 wir	 den	
Radweg	 R6,	 der	 parallel	 zum	 Rhein	
nach	 Süden	 führt.	 In	 der	 Höhe	 von	
Groß-Gerau	 halten	 wir	 uns	 Richtung	
Osten	 und	 radeln	 bekannte	 Wege	
nach	Dieburg	zurück.

Änderungen	vorbehalten,	weitere	De-
tails	werden	noch	bekannt	gegeben.

Anmeldung:	bis	 spätestens	01.	März	
2007	bei	Elisabeth	und	Erwin	Illsinger.	
Bei	der	Anmeldung	ist	eine	Anzahlung	
von	60	Euro	pro	Person	fällig.	Die	Teil-
nehmerzahl	 ist	wegen	des	Bustrans-
ports	auf	15	Personen	begrenzt.

Vier-Tage-Fahrradtour 2007 vom 30. August bis 02. September 2007
Von der Ahrquelle bei Blankenheim/Eifel bis Dieburg (ca. 270 km)

	 Organisation:	Günter	Schmenger,	Elisabeth	und	Erwin	Illsinger

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder

Wir werden sie nicht vergessen!
Turnverein 1863 Dieburg e. V.

Elisabeth Bieker
Gertrud Catta
Georg Haas
Roland Handwerker
Klaus Glatzel

Heinz Hermann Geiger
Laszio Kovacs
Gerhard Popper
Mathilde Stix
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Fit und Aktiv
 – Relax-Wochenende in Lindenfels –

Vom  17.  bis  19.  November 
2006  hatte  sich  die  Fitness-
gruppe  Männer  eine  kurze 
„Auszeit“  genommen.  Ziel 
war  das  Hotel  Wiesengrund 

im Ortsteil Winkel. Es besitzt eine Sauna, 
ein Solarium und ein großzügiges Hallen-
bad.  Das  Hotel  ist  für  seine  feinbürger-
liche Küche bekannt.

Nach dem Einchecken am Freitagnach-
mittag ging es erst mal ab in die Sauna. 
Es  war  zwar  etwas  eng  –  aber  allen 
wurde  ordentlich  eingeheizt.  Es  reichte 
sogar  noch  für  die  vier  Einzelkämpfer, 
die  die  Strecke  nach  Winkel  mit  Fahr-
rädern bewältigt hatten und zum Schluss 
durch  den  finsteren  Odenwald  geister-
ten. Ausgeruht, aber auch ausgehungert, 
trafen wir uns dann im Restaurant. Das 
Abendessen bestätigte den guten Ruf des 
Hauses und war toll. 

Jetzt war natürlich Zeit für ausgiebige 
Gespräche, die im Training meist zu kurz 
kommen.

Am  Samstag  erwartete  uns  ein  schö-
nes Frühstücks-Buffet. Danach starteten 
wir zu unserer ersten Wanderung in die 
Bilderbuchlandschaft  von  Lindenfels. 
Das weithin bekannte Burgstädtchen ist 
staatlich  anerkannter  heilklimatischer 
Kurort  im  südhessischen  Odenwald. 
Der ausgedehnte, herrliche Waldbestand 
sowie die Täler und Höhen bieten viele 
Möglichkeiten  zum  Wandern.  Gleich 

zu  Beginn  unserer  Tour  ging  es  stetig 
bergauf  (Kaffeeverdunstung)  und  das 
anfangs diesige Wetter wurde ab und zu 
von der Sonne durchbrochen. Über den 
Eichenweg  ging  es  zur  „Schönen Aus-
sicht“ mit tollem Blick über Lindenfels, 
das  Weschnitztal,  über  die  Tromm  und 
bis  zum  Badischen  Odenwald.  Weiter 
führte uns der Weg durch den schön ge-
färbten  Herbstwald  zum  nächsten Aus-
sichtspunkt. 

Von der Kolmbacher Höhe (510 m) war 
die Neunkirchner Höhe und der Kaiser-

turm schön zu sehen. Nach einer kleinen 
Zusatzrunde  erreichten  wir  unser  Mit-
tagslokal  „Zum  Raupenstein“.  Ein  ge-
mütliches Lokal, das fast zu schade war 
–  nur  –  für  eine  Rast.  Es  wurden  dann 
doch fast 1½ Stunden, bis wir Richtung 
Bismarckwarte  marschierten.  Auf  der 
Litzelröder Höhe (452 m) gibt dieser im 
Jahr 1907 gebaute Turm die Aussicht ins 
Weschnitztal  und  ins  Gersprenztal  frei 
und bildet gleichzeitig die Wasserschei-
de. Der Panoramaweg führte uns durch 
Lindenfels nach Schlierbach und weiter 
am Kolmbach entlang zurück nach Win-
kel.  –  Gerade  rechtzeitig  für  eine  Kaf-
feepause,  denn  um  16.00  Uhr  war  eine 
kurze  Einführung  ins  Bogenschießen 
vorgesehen. Herr Bitsch zeigte uns, wie 
man mit einem Jagdbogen umgeht. 

Ohne  zeitraubendes  Probeschießen 
ging es gleich richtig los. Jeder Schuss, 
ob  Scheibentreffer  oder  Gras,  wurde 
kommentiert und machte viel Spaß. Nach 
der zweiten Runde gab es eine Endrun-
de mit 6 Personen, die Runde für Runde 
dezimiert wurde. Den Endkampf bestrit-
ten  Jürgen  Hitzel  u.  Andreas  Stiefler. 
Obwohl  Jürgen  einen  guten  Schuß  bei 
Fackellicht  vorlegte,  konterte  Andreas 
mit dem besten Schuss des Abends ge-
nau ins Gelbe! Nach dieser spannenden 
Sache  war  noch  Zeit  zum  Schwimmen 
und Saunieren. Nach dem vorzüglichen 
Abendessen  stand  die  Siegerehrung  an 
und  es  waren  noch  einige  Sprachrätsel 
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Körper in Balance
 – Ein Training für Gleichgewicht und Stabilität –
 Fortsetzung der Kurse beim TV Dieburg

Der  TV  Dieburg  bietet  mit 
den  Kursen  „Körper  in  Ba-
lance“  eine  effektive  Trai-
ningsmethode,  mit  der  die 
funktionelle  Beweglichkeit 

und  die  Gleichgewichtsfähigkeit  trai-
niert werden kann.

Spaß und Freude am Sport trägt dazu 
bei, die persönliche Balance in den zen-

tralen Lebens-
bereichen wie 
soziale Bezie-
hungen,  Ar-
beit,  Zufrie-
denheit  und 
körperliches 
Wohlbefinden 
wieder  herzu-

stellen.  In den 10-Stunden-Kursen wird 
aktiv  an  dieser  Zielerreichung  gearbei-
tet.

Wegen der unverminderten Nachfrage 
bietet der TV das aktuelle Koordinations- 
und Balance-Programm seit  18.01.2007_
wieder zu folgenden Zeiten an:
–_ Donnerstag,_10.30-11.30_h_im_

Spiegelsaal_der_Schlossgartenhalle
–_ Donnerstag,_17.30-18.30_h_in_der__

Gustav-Heinemann-Schule_auf_der__
Leer.
Aus  sportmedizinischer  Sicht  sollte 

das  Training  der  koordinativen  Fähig-
keiten  in  allen  Altersgruppen  verstärkt 
werden.  Das  erneut  weiterentwickelte 
Trainingskonzept bietet mit dem Wech-

sel  von  räumlicher  Bewegung,  Balan-
ce-  und  Kräftigungsübungen  eine  gute  
Koordinationsschulung  und  eine  ver-
stärkte,  gelenknahe  Muskelarbeit.  Die 
Kombination  überraschender  Ideen  mit 
und  ohne  Handgerät,  sowie  neue  Be- 
wegungsmöglichkeiten  auf  dem  Airex-
Balance-Pad  machen  alleine  oder  mit 
Partnern einfach Spaß.

Das  Training  eignet  sich  für  alle,  die 
eine  Verbesserung  ihrer  Gleichgewichts-, 
Kopplungs- und Reaktionsfähigkeit errei-
chen  und  natürlichen  Leistungseinbußen 
entgegenwirken  wollen,  Die  Fähigkeit, 
mehrere Dinge gleichzeitig wahrzunehmen 
und darauf zu reagieren, ist heute nicht nur 
im Straßenverkehr sehr wichtig. 

Der  Kurs  ist  mit  dem  „Pluspunkt  
Gesundheit“ 
des Deutschen 
Turnerbundes 
und dem Qua-
l i t ä t s s i e g e l 
„Sport  pro 
Gesundheit“ 
des Deutschen 
Sportbundes 
ausgezeichnet  und  wird  vom  Bonus-
system der Krankenkassen akzeptiert.

Anmeldungen,  Kursbeschreibungen 
sowie  weitere  Informationen  erhalten 
Sie  gerne  bei  der  Geschäftsstelle  des 
TV Dieburg unter info@TV-Dieburg.de, 
bei Frau Bahmer, Tel. 06071 2646 oder 
bei Heinz Kropp, Tel. 06071 35286.

(Bayerisch,  Sächsisch  und  Schwedisch 
für Anfänger) zu lösen. Die Zeit verging 
schnell,  zumal  die  Musikanten  für  eine 
Diamantenen  Hochzeit  und  einen  Ge-
burtstag für Abwechslung sorgten. 

Am  nächsten  Morgen  war  noch  ein 
Spaziergang zur Burg Lindenfels geplant, 
der sich aber zu einer richtigen Wande-
rung von fast drei Stunden mauserte. Die 
Burg wurde ausgiebig besichtigt und die 
Aussicht genossen. Über den Schencken-
berg (412 m) und den Salzlackweg ging 
es  wieder  hinunter  zur  Nibelungenstra-
ße. An  der  Grabsteinfabrik  zweigte  der 
Weg ab ins Tal nach Winkel. Am Hotel 
angekommen waren die Zimmer zu räu-
men und zu bezahlen, bevor es noch mal 
ein hervorragendes Essen gab. 

Wie immer waren die schönen Tage zu 
schnell vorbei und mancher hat sich vor-
genommen,  einmal  mit  seiner  Familie 
hierher zu kommen.

Auf jeden Fall geht das Training in der 
Adventszeit weiter. 
     Dienstags, 20.00–22.00 Uhr  
     in der Marienschul-Turnhalle. 
Einfach mal reinschnuppern! 

Heinz Kropp

Dauerbrenner: Wirbelsäulenkurse –
Neue Kurse bereits ausgebucht!
Mit 75 Teilnehmern – verteilt auf drei 
Kurse – waren die im Januar begon
nenen Wirbelsäulenkurse von Waltraud 
Henrich wieder komplett ausgebucht. 
Auch in 2006 trafen sich die Teilnehmer 
zum großen JahresabschlussFrühstück. 
Interessenten für die nächsten Kurse 
melden sich bitte ab sofort in der Ge
schäftsstelle.     Fotos: Paul
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Herzsportgruppe 
Der  Turnverein  Dieburg  
erhält  vom  DTB  das  Güte-
siegel  „Pluspunkt  Gesund-
heit“  für  seine  Herzsport-
gruppe.

Seit Anfang 1998 gibt es im Turnver-
ein die ambulante Herzsportgruppe, die 
es  mit  ihrem  Übungsangebot  allen  Pa-
tienten mit koronaren Herz- und Kreis-
lauferkrankungen (KHK) ermöglicht, an 
sportlichen  Übungsstunden  teilzuneh-
men.

Geleitet  wird  die  Übungsstunde  der 
Gruppe  von  Frau  Anne  Sattig,  die  mit 
dem Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit“ 
vom DTB ausgezeichnet wurde. Unter-
stützt wird sie dabei von Sportlehrer Ha-
rald Pohl (Vertretung und Verwaltung).

Jeden Mittwoch  treffen  sich die Teil-
nehmer  um  18.45  Uhr  in  der TV-Turn-
halle,  um  hier  in  einem  für  Sie  abge-
stimmten  Training  ihre  persönliche 
Leistungsfähigkeit wieder herzustellen.

Schwerpunkt  der  Ziele  sind  hierbei 
Ausdauer, Koordination und Beweglich-
keit,  welche  Frau  Sattig  in  einem  bunt 
gefächerten  Übungspro-
gramm  fachgerecht  durch-
führt. Dabei kommen auch 
alternative Handgeräte, wie 
Handtücher,  Socken  oder 
auch  ein  Kochlöffel  zum 
Einsatz.

Natürlich  stehen  auch 
soziale Ziele, wie Kontakte 
knüpfen,  Freude  und  La-
chen, im Blickpunkt.

Das  Herzsportangebot  ist  eine  ambu-

lante  Reha-Maßnahme,  die  dem  Herz-
patienten  die  Möglichkeit  bietet,  nach 
der  Frühmobilisation  im  Krankenhaus 

und der Rehabilitation, die 
Therapie  weiter  fortzuset-
zen.  Der  Unterschied  zu 
normalen  Übungsstunden 
ist  schon  allein  die  ver-
pflichtende  Anwesenheit 
eines  Arztes  während  der 
Stunde.  Betreut  wird  die 
Herzsportgruppe des Turn-
vereins  derzeit  von  sieben 

Ärzten, die im Wechsel immer die Teil-
nehmer betreuen und überwachen. 

Für dieses Engagement ein herzliches 
Dankeschön!

Für  die Teilnehmer  dieser  Gruppe  ist 
es  sicher  eine  große  Hilfe,  Menschen 
mit den gleichen Erkrankungen zu tref-
fen.  Dass  dabei  nicht  nur  der  Umgang 
mit  diesen  Einschränkungen,  sondern 
auch  das  positive  Miteinander  geschult 
wird,  sieht  man  an  den  gemeinsamen 
Aktivitäten, wie z. B. Radtouren, Weih-
nachtsfeiern,  Grillpartys.  Diese  werden 
von Frau Sattig glänzend organisiert und 
durchgeführt.  Die  Herzsportgruppe  ist 
eine gesellige Gruppe und jede(r) Neue 
ist herzlich willkommen. 
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Dublin-Marathon am 30. November 2006 
Das  Organisationsteam  des 
Dieburger Stadtlaufes – also 
Peter  und  Christa  Czölder, 
Christina  und  Rüdiger  Ha-
nisch, Peter Senf und Volker 

Hanisch  –  hatte  sich  für  das  Jahr  2006 
den Marathon in Dublin am 30. Novem-
ber  2006  ausgesucht,  um  daran  teilzu-
nehmen. Der Abflug erfolgte am 28. No-
vember. Der Flug mit der Lufthansa war 
ausgesprochen angenehm.

Der Flughafen von Dublin  liegt  etwa 
12 km außerhalb. Als Unterkunft hatten 
wir  bereits  einige  Wochen  vorher  eine 
Jugendherberge,  die  etwa  2  km  vom 
Start  des  Marathonlaufes  liegt,  ausge-
sucht.  Sie  entsprach  zwar  nicht  unbe-
dingt  dem  Standard  eines  3-  oder  gar 
4-Sternehotels,  aber  wir  hatten  wenigs-
tens zwei saubere Zimmer mit genügend 
Betten erhalten. 

Christa  hatte  sich  leider  so  stark  er-
kältet,  dass  für  sie  klar  war,  dass  sie 
den  Marathon  nicht  laufen  würde.  Sie 
hatte aber gemeinsam mit  ihrem Mann,  
Peter Senf und Volker Hanisch bei bestem 
Laufwetter  den  „Breakfast  Run  2006“  
am Sonntag früh über 3 km mitgemacht. 

Hier  konnte  man  bereits  die  wirklich 
tolle  Organisation  des  Veranstalters  
erkennen. Im Ziel gab es ein T-Shirt und 
ein Päckchen, in dem ein Muffin, Müsli-
riegel und Werbematerial enthalten wa-
ren.  Mineralwasser  und  Kaffee  wurden 
zusätzlich ausgegeben. 

Danach holten wir uns die Startunter-
lagen. Da Rüdiger von vornherein gesagt 
hatte, dass er diesen Marathon mangels 
ausreichendem  Training  nicht  laufen 
wollte, meldeten sich nur Peter Senf und 
Volker Hanisch an.

Insgesamt gingen über 10.500 Teilneh-
mer beim Marathonlauf an den Start. Die 
Strecke war sehr kurzweilig und mit ei-

nigen Steigungen gespickt. Es herrschte 
streckenweise kräftiger Gegenwind. Die 
Temperatur  lag  an  diesem  Tag  bei  ca. 
10–12 °C und war damit ideal.

Gleich beim Start verlor Peter zu viel 
Zeit, weil die vielen Läufer den Weg ver-
sperrten.  Erst  so  nach  5  bis  6  km  löste 
sich das Feld etwas auf, sodass man frei 
laufen konnte. Er benötigte für die ersten 
10 km 46:26 min, während Volker es von 
Anfang an etwas behutsamer anging. Er 

passierte KM 10 nach 49:55 
min.  Während  Peter  sicher 
die 3 Stunden knacken woll-
te, hatte Volker in erster Linie 
vor,  im  Ziel  anzukommen, 
wenn es ginge unter 3:45 h.

Peters  Halbmarathonzeit 
lautete  1:34:26  h,  Volker 
hingegen  benötigte  dafür 
1:44:31  h.  Die  zweite  Hälf-
te lief Peter schneller als die 
erste  und  finishte  dann  mit 
tollen  3:02:53  h  den  Lauf. 

Volker  hingegen  brach  auf  dem  zwei-
ten Abschnitt doch gewaltig ein und er-
reichte sein Ziel in 3:43:08. 

Beide waren dennoch mit dem Ergeb-

nis,  der  Veranstaltung  und  dem  Wetter 
sehr  zufrieden.  Die  Organisation  war 
wirklich professionell. 

Da wir vier Tage in Irland waren, konn-
ten wir auch ein wenig Land und Leute 
kennen lernen und dabei feststellen, dass 
die Iren selbst ausgesprochen nett, hilfs-
bereit und humorvoll sind. Der Besuch in 
den Pubs war für uns ganz besonders an-
genehm, da hier ein absolutes Rauchver-
bot herrscht. Das hält aber die Dubliner 
nicht ab, diese abends oder auch  schon 
in  den  Mittagsstunden  zu  besuchen.  Es 
ist  schon  sehr  angenehm,  wenn  man 
dann wieder in der Unterkunft ankommt 
und nicht nach Qualm „stinkt“. 

Wir  besuchten  die  Whiskey  Distille-
ry  JAMESON  und  machten  dort  eine 
sehr  interessante  Führung  mit.  Zum 
Abschluss machten wir mit  der DART-
Bahn eine Fahrt in den kleinen Ort Bray, 
wo wir dann auch unser letztes Guiness 
tranken. 

Mal  schauen,  wo  die  nächste  Mara-
thonreise hingeht. Wir werden gerne be-
richten.

Freundliche Grüße
Das Organisationsteam

TVSportlehrer Harald Pohl hatte auch 2006 den Nikolaus bestellt und so war  
dieser im Dezember in unseren Kinderturnstunden unterwegs und wurde von  
strahlenden Kindern und Müttern empfangen. Natürlich gab es für jedes Kind  
ein kleines Präsent vom Nikolaus (alias Paul Enders). Foto: M. Bahmer
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Ein heißer Herbst im Dojang Darmstadt 
In diesem Herbst war in der 
Sektion Dieburg einiges los: 
Sechs  Schüler  haben  ihre 
Gelb-  oder  Orangegürtel-
prüfung bestanden. Am glei-

chen Tag hatten die älteren Jugendlichen 
und Erwachsenen eine Vorführung beim 
Ehrenabend  des  TV-Dieburg.  Ein  Wo-
chenende  später  fuhren  fünf  Mitglieder 
zu  einem  Shinsonhapkido-Lehrgang 
nach Berlin.

Die  Dezember-Wochenenden  waren 
gespickt  mit  Weihnachtsfeiern  (Weih-
nachtsfeier  der  Sektion  Dieburg, Weih-
nachtsbasar  des  Dojang  Darmstadt, 
Weihnachtsfeier  der  International  Shin-
son  Hapkido  Association).  „Also  ran 
an  die  Weihnachtskekse!!“,  hieß  die  
Devise.

Die  Prüfung  für  die  Kinder  und  Ju-
gendlichen  fand  im  Zentrumsdojang  in 
Darmstadt statt. Schon seit vier Wochen 
waren die Schüler jeden Montag zusätz-
lich zu  ihrem Training am Montag und 
Samstag zur Prüfungsvorbereitung nach 
Darmstadt  gefahren.  Das  waren  immer 
verdammt  anstrengende  Montage:  Um 
15.30 Uhr fingen wir an zu trainieren und 
vor 19 Uhr waren wir selten zu Hause.

Die Mühe hat sich aber gelohnt. Durch 
die  sehr  gute  Vorbereitung  haben  alle 
Schüler  ohne  Probleme  acht  Stunden 
lang  im Dojang alle Techniken gezeigt, 
die  sie bis dahin gelernt haben! – Puh! 
– Da kam man selbst als Zuschauer ins 
Schwitzen. Man kann sich gar nicht vor-
stellen, dass solch eine Prüfung wirklich 

so lange dauert. Es werden aber nicht nur 
die  Techniken  abgeprüft,  sondern  auch 
Dinge  wie:  Höflichkeit,  Geduld,  Ver-
trauen und Durchhaltevermögen. 

Der  erste  Teil  der  Prüfung  war  so 
entspannt  und  witzig,  dass  wir  oft  aus 
dem Lachen kaum herauskamen. Immer 
wieder  machte  Sonsanim  Ko  Myong 
Scherze  mit  den  Kindern  und  Jugend-
lichen. Dennoch wurde die Ernsthaftig-
keit  der  Prüfung  nie  in  Frage  gestellt. 
Der Kommentar eines Schülers nach der 
Prüfung:  Eigentlich  war  die  Prüfung  ja 
gar  nicht  so  anstrengend.  – Einige ver-
missen jetzt schon die Fahrten am Mon-
tag  nach  Darmstadt.  Na  ja,  die  nächste 
Prüfung kommt bestimmt!

Abends  hatten  dann  die  älteren  Ju-
gendlichen  und  die  Erwachsenen  beim 
Ehrenabend  ihren  großen  Auftritt:  Wir 
entführten die Zuschauer in den „Wilden 
Westen“  und  stellten  eine  wüste  Schlä-
gerei in „Stuntman-Manier“ nach. Dabei 
konnten alle zeigen, wie locker sie fallen 
konnten und wie gut sie schon ihre Ver-
teidigungstechniken beherrschten. Auch 
ein Bruchtest wurde geboten. Zum Ab-
schluss gab es noch den Tanz des gött-
lichen  Kranichs  mit  Stock  und  Fächer, 
ganz in Weiß. Zum Glück hatten die Tur-
ner  eine  Aufführung  mit  Schwarzlicht 
geplant.  Von  dieser  Installation  profi-
tierten wir dann auch. (Siehe Titelfotos!) 
Mit  Schwarzlicht  sah  das  Ganze  noch 
geheimnisvoller  aus.  Ich  hätte  es  gerne 
einmal  gesehen,  aber  leider  tanzte  ich 
gerade mit auf der Bühne.
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Tom Sigwarth legte die beste Anfänger
Prüfung im Dojang ab

Am  nächsten  Wochenende  fuhren 
sechs Mitglieder mit dem Zug zu einem 
Lehrgang  nach  Berlin.  Das  war  eine 
lustige  Truppe: Anna,  Sam,  Tom,  Mar-
tin,  Alexander  und  ich,  alle  in  einem 
Abteil. Da wurde es  sehr  lustig auf der 
Fahrt nach Berlin. Die meiste Zeit haben 
wir uns mit unserer Theorie beschäftigt. 
Wann haben wir sonst  so viel Zeit, uns 
abzuhören und Fragen zu stellen?

In Berlin kämpften wir uns erst einmal 
zum Dojang vor, dessen Lage nicht ganz 
so idyllisch ist, mitten in Kreuzberg. Der 
Dojang  selbst  ist  sehr  schön.  Er  liegt 
(fünf  Treppen  hoch!!)  unter  dem  Dach 
und hat eine tolle Aussicht. Das Wochen-
ende  verbrachten  wir  damit,  zu  trainie-
ren  und  die  netten  Kneipen  unterhalb 

des  Dojangs  zu  besuchen.  130  Sportler 
hatten  wieder  viel  Spaß  auf  der  Matte. 
Für  zwei  Mitglieder  unseres  Dojangs 
war dies der erste Lehrgang. Am Sonn-
tagabend  waren  die  besonders  „platt“. 
Auch wenn es einem nicht so vorkommt, 
aber so ein Wochenende ist anstrengend. 
Schon das frühe Aufstehen am Sonntag 
um 5.00 Uhr zur Meditation ist nicht je-
dermanns Sache. 

Hier  einige  Kommentare  der  Schüler 
nach  dem  Lehrgang:  „Also,  irgendwas 
hat  das  Wochenende  bei  mir  bewirkt. 
Ich  habe  nicht  mal  mehr  Lust,  eine  zu 
rauchen und bin total ausgeglichen. Die 
Menschen  fragen  mich  schon,  was  los 
ist, ich wäre so ruhig. Passiert so etwas 
öfter nach einem Lehrgang?“ – „War ein 

tolles  Wochenende,  anstrengend,  aber 
toll, bin froh, dabei gewesen zu sein und 
freu  mich  aufs  nächste  Mal.  Hab‘  viel 
gelernt  und  einiges  zum  Nachdenken 
mitbekommen.“

Wir  wünschen  allen  Menschen  ein 
schönes neues Jahr. Unser Motto für das 
Jahr 2007 (Jahr des Schweins) ist: „Jeder 
ist ein wertvoller Mensch!“

Genießt das Leben und vergesst nicht, 
wenigstens  einmal  am  Tag  zu  lachen 
oder wenigstens zu lächeln! 

Das  Licht  ist  da!  Wir  müssen  es  nur 
anmachen.    Anna Gavras
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Gut  angenommen  wurde 
das  Herbstferienprogramm 
des  Turnvereins,  das  unser 
Sportlehrer Harald Pohl mit 
seinem Helferteam kurzfris-

tig auf die Beine gestellt hatte.
Täglich von 10 bis 16 Uhr gab es eine 

bunte Mischung aus Spiel- und Sportan-
geboten  bei  uns  im  Schwimmbadweg. 
Angebote  wie  Inlineskating  mit  Helge 
John, Klettern beim TV Groß-Zimmern, 
Trampolinturnen  mit  Jürgen  Vollhüter, 
Tanzen mit Andrea Fenn und viele wei-

tere Spiele und Sportangebote, mit Ha-
rald und seinem Team standen auf dem 
Programm.

Weiterhin durften die Kids die Diebur-
ger Feuerwehr und den Musikverein St. 
Peter und Paul besuchen. Hierfür bedan-
ken wir uns nochmals recht herzlich. 

Alles  in  allem  war  dieses  Testpro-
gramm  eine  super  Sache,  die  wir  im 
nächsten Jahr wiederholen sollten.

Ein  dickes  Dankeschön  geht  an  alle 
freiwilligen  Helfer,  die  das  Programm 
begleitet  haben  und  an  die  Muttis,  die 
den  „Küchendienst“  übernommen  hat-
ten. Vielen Dank dafür!     M. Bahmer

Weitere Fotos siehe Seite 36!

Buntes Ferienprogramm beim Turnverein
 25 Vereinskinder um Sportlehrer Harald Pohl voll aktiv
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–*Psychomotorik*–
Für unsere Psychomotorik-Gruppen Dienstag und Mittwoch nachmittags haben wir noch Plätze frei. 
Bei Interesse und für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an: Katja und Jürgen Vollhüter, 

06155 878462

Für großzügige Geld- und Sachspenden dankt der TV Dieburg 
allen Förderern des Dieburger Stadtlaufs 2006:

—	 Andreas	 Enders,	 Krankengymnast	 —	 Apotheke	 Hinkel	 —	
—	 Auto	 Pauly	 —	 Bäckerei	 Jürgen	 Enders	 —	
—	 Bücherinsel	 Cl.	 Kleene	 —	 Cafe	 Haus	 —	 CAR	 PROFI	 —	
—	 Centrum	 für	 Physio	 Therapie	 Grunert	 und	 Julku	 —	
—	 Barmer	 Ersatzkasse	 —	 Don	 Camillo	 —	 Fa.	 Edeka/Kosch	 —	
—	 Firma	 Besam	 —	 FitnessTreff/Dieburg	 —	 FRAPORT	 AG	 —	
—	 Gaststätte	 Poststube	 —	 Günther	 und	 Doris	 Wick	 —	
—	 Haarstudio	 Dollheimer	 —	 Haarstudio	 Heike	 —	
—	 Heribert	 Sürder	 —	 Kfz.-Rep.-Werkstatt	 Jürgen	 Franz	 —	
—	 Kfz.-Werkstatt	 Wilhelm	 —	 Klos	 Gmbh	 —	 Krahmer	 und	 Steiger	 —	
—	 Löwenkeller	 Olympia	 —	 Ludwigshall	 —	 Mainzer	 Hof	 (Schwarzer	 Löwe)	 —	
—	 Mephisto	 —	 Mini	 Cafe	 —	 Omnibusbetrieb	 K.	 Klieber	 —	
—	 Omnibusunternehmen	 D.	 Winzenhöler	 —	 Omnibusunternehmen	 Jungermann	 —	
—	 Omnibusunternehmen	 Spahn	 und	 Roth,	 Industriering	 2,	 64850	 Schaafheim	 —	
—	 Physikalische	 Therapie	 Hering	 —	 Pizzeria	 Lucania	 —	 Radsport	 Heckmann	 —	
—	 Recycle	 —	 Ristaurante	 Il	 Castelo	 —	 Salon	 Faust	 —	 Sanitätshaus	 Klein	 —	
—	 SchülerhilfeDieburg	 —	 Sparkasse	 Dieburg	 —	 Sport	 Grimm	 —	
—	 Stefan	 Blank	 Vermittlungsbüro	 GmbH	 —	 Stefan	 Keller	 —		
—	 Taxiunternehmen	 Wolfgang	 Tokarczyk	 —	
—	 Volkswagen	 Original	 Teile	 Logistik	 —	 Werner	 Hitzel	 —	
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Nach  dem  Beginn  der 
Punktspielrunde  2006/2007 
stehen alle Mannschaften im 
vorderen  Tabellenfeld.  Drei 
Mannschaften stehen derzeit 

sogar auf dem ersten Platz und haben be-
rechtigte  Chancen  auch  am  Saisonende 
dort zu stehen.

Nach dem Aufstieg der 1. Mannschaft 
in  die  Bezirksklasse  hat  jeder  gedacht, 
dass es schwer werden würde, aber durch 
die  Verjüngung  und  die  Rückkehr  von 
Andreas Schmid und Karoline Götze aus 
dem Ausland konnte die Mannschaft sta-
bilisiert werden und belegt  im Moment 
den 1. Platz. Die 2. Mannschaft hat sich 
leider in einem Spiel etwas hängen las-
sen und muss in jedem Spiel mit anderen 

Damen antreten, aber belegt derzeit den 
3. Tabellenplatz. 

Die 3. Mannschaft führt souverän die 
Tabelle an. Die 4. Mannschaft hat auch 
leider  einmal  gepatzt,  aber  kann  sich 
sicherlich noch steigern und den derzei-
tigen 3. Platz noch tauschen und weiter 
nach vorne kommen. Auch die 5. Mann-
schaft verteidigt derzeit souverän den 1. 
Platz.

In der Jugend führt bereits wieder die 1. 
Mannschaft vor dem TV Bensheim und 
der 2. Mannschaft. Auch hier ist wieder 
mit einem Meistertitel zu rechnen. Even-
tuell schafft es die 2. Jugendmannschaft 
auch wieder auf den 2. Platz. Die Schüler 
werden am Ende sicherlich ebenfalls auf 
dem 2. Platz  sein,  aber hier wurden ei-
nige Mannschaften zurückgezogen. Die 
Minis spielen jetzt schon stark, belegen 
aber noch den 3. Tabellenplatz.

Die  beiden  Hobbymannschaften  tun 
sich nach mehreren erfolgreichen Jahren 
etwas schwer und belegen derzeit den 2. 
und 4. Tabellenplatz.    Harald Karnstedt Die Minis

„Verein des Jahres“

Aufgrund der guten Leistungen im  
Jugendbereich und der dazu gehören
den Erfolge wurde die BadmintonSpiel
gemeinschaft TV Dieburg/TV Groß 
Zimmern zum „Verein des Jahres“ 
gewählt. Grundlage der Auswahl war 
sicherlich, dass in den letzten Jahren 
einige Spieler den Weg in die Auswahl
mannschaften des DBV oder auch ins 
Team Hessen gefunden haben. 
Höhepunkt war außerdem die Hessen
meisterschaft, VizeSüdwestmeistertitel  
und das Erreichen des Finales der besten 
acht deutschen Mannschaften in Lübeck. 

Saisonbeginn beim Badminton
 Alle Mannschaften auf einem guten Weg

Geschäftsstelle in neuem Glanz: Einen neuen Anstrich hat unsere Geschäftsstelle 
über die Weihnachtszeit erhalten. Ein ganz dickes Dankeschön an die drei fleissigen 
Männer, die mir bei der Renovierung geholfen haben. Foto: Marita Bahmer

– Geschäftsstelle frisch gestrichen –
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Volleyballer setzen sich durch 
Die  Volleyballabteilung 
präsentiert sich in der Hin-
runde in Bestform. Das Da-
menteam von Trainer Frank 
Eisenhauer  liegt mit  sechs 

Siegen in Folge souverän an der Tabel-
lenspitze  der  Kreisliga  Süd-Ost  (Stand: 
25.11.06). Nur das erste Auswärtsspiel in 
Babenhausen ging verloren, doch danach 
begann eine Erfolgsserie der besonderen 
Art. Die Zutaten für die Tabellenführung 
sind vier gewonnene Heimspiele gegen 
Rimbach,  Schaafheim,  Darmstadt  und 
Michelstadt  vermischt  mit  zwei  Aus-
wärtssiegen  gegen  Ober-Ramstadt  und 
Wald-Michelbach. 

Die  Mannschaft  um  Kapitän  Nicole 
Eling  hat  mit  dieser  Ausgangslage  die 
besten Chancen in die Bezirksliga aufzu-
steigen. Am Sonntag, 04.02.07 ab 10:00 
Uhr, und am Samstag, 17.03.07 ab 15:00 
Uhr, spielen die Damen zu Hause in der 
Schlossgartenhalle und freuen sich über 
jeden Zuschauer. 

Alle  weiteren  Spieltage  sind  auf  der 
Abteilungsseite  der  TV-Homepage  an-
gezeigt.

Die  beiden  weiblichen  Jugendmann-
schaften  sind  genauso  aufstrebend.  Die 
Ergebnisse besiegeln erneut die gute Zu-
sammenarbeit mit dem VfL Münster. 

Die  Schützlinge  von  Claudia  Albert 
gewannen bisher 4 ihrer 5 Spiele und lie-
gen damit auf Platz zwei der Leistungs-
klasse 4a. 

Die  Mannschaft  der  Trainer  Nicole 
Eling und Mario Hiller, die für den VfL 
Münster  starten,  belegen  ebenfalls  den 
Vize-Rang in der zweiten Leistungsklasse.

Die Bilanz mit 15 Siegen aus 19 Spie-
len kann sich sehen lassen. Die Rückrun-
de kann kommen.

Susann Drexel, AbtL Volleyball
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Bericht Faustball
Die Damen in vergan-
gener Feldrunde

Mit  dem  Neuzugang  aus 
Walldorf verstärkten wir uns 

nicht wirklich. Denn Janine hatte zu spät 
die Freigabe für den TV Dieburg bekom-
men. Das hieß, sie steht erst am letzten 
Spieltag  zur  Verfügung.  So  hat  die  Ta-
belle am Ende der Saison ausgesehen:

Die Tabelle täuscht ein bisschen.
Die  Leistung  der  Mannschaft  an  je-

dem Spieltag muss gelobt werden, aber 
die Anzahl der Spielerinnen, die an den 
Spieltagen anwesend waren, ist beschä-
mend.  Bis  auf  den  Spieltag  in  Dieburg 
sind  immer nur vier Spielerinnen ange-
treten.  Durch  Krankheit,  Schwanger-
schaft  und  andere  Widrigkeiten  wurde 
die Mannschaft doch arg gebeutelt. Auch 
aus  diesem  Grund  entschied  das Team, 
die  Teilnahme  in  der  2.  Bundesliga  zu 
beenden.

In  dieser  Runde  kamen  zum  Einsatz: 
Karin Weckbach, Pia Seehausen, Chris-
tine  Neudert,  Natalie  Rullo,  Stephanie 
Neudert, Claudia Strohauer, Sandra Beer 
und Janine Mehlhorn.

Verdammt viele Spielerinnen. 

Laufende Hallenrunde

Zurzeit steht das Team in der Verband-
liga auf Platz 2. mit einem Spieltag we-
niger als Tabellenführer Rendel.

Der  erste  Spieltag  fing  vielverspre-
chend an, war die Mannschaft doch mal 
zu  fünft. Die Mädels spielten  im ersten 
Spiel  am  Anfang  noch  etwas  unsicher, 
doch zeigte sich dann die Erfahrung aus 
der 2. Bundesliga. Im zweiten Spiel ver-
letzte sich Janine kurz nach dem Anpfiff 
an  der  Schulter,  schon  waren  sie  nur 
noch zu viert. Das hatte man ja im Feld 
gut  geübt  und  Langen  hatte  Mühe  im 
Dieburger Feld zu punkten.

Der  zweite Spieltag  in  der Dieburger 
ABC Halle fing wieder vielversprechend 
an.  Dieburg  hatte  kaum  Mühe  gegen 

Merkenbach.  Diese  Mannschaft  spielte 
außer Konkurrenz, sie hatten das gleiche 
Problem wie Dieburg in der Feldrunde: 
Merkenbach trat nur zu viert an.

Gegen Langen hatte Dieburg Anlauf-
schwierigkeiten,  fing  sich  wieder  und 
beendete  auch  dieses  Spiel  zu  ihren 
Gunsten.

In  der  kommenden  Zeit  werden  die 
Mädels aus der Jugend mit in das Spiel 

der  Damen  einge-
bunden.  So  wollen 
wir  versuchen,  in 
naher  Zukunft  wie-
der  in  der  zweiten 
Bundesliga  mit  mi-
schen zu können.

Frauen Altersklasse 30

Hier hatte Dieburg in der vergangenen 
Hallen Saison es nicht über einen vierten 
Platz  bei  den  Westdeutschen  Meister-
schaften geschafft.

In der  laufenden Hallenrunde qualifi-
zierte sich das Oldi-Team als Zweiter der 
hessischen  Verbandsliga  für  die  West-
deutschen. Aus Personalmangel verzich-
tet die Mannschaft auf die Teilnahme an 
dieser Meisterschaft. 

Männliche Jugend 14

Die vergangene Feldrunde wurde recht 
zufriedenstellend abgeschlossen.

Hier die Abschlusstabelle:

Als Trainer  muss  ich  sagen,  dass  ich 
etwas enttäuscht über die Jungs war.

Denn an manchen Spieltagen konnten 
keine  zwei  vernünftigen  Mannschaften 
aufgestellt werden. So das an dem Spiel-
tag  in  Eschhofen  entschieden  werden 
musste, das Dieburg zwei aus der Wer-
tung genommen wird.

Insgesamt  kann  man  sagen,  dass  es 
fortschritte  im  Spielerischen  gibt.  Es 
sind kleine Schritte doch es gibt sie.

In  der  laufenden  Runde  muss  ich  zu 
meiner Schande gestehen, dass ich nicht 
genau aufgepasst habe, wann der Stich-
tag  der  Altersbegrenzung  in  der  C-Ju-
gend ist.

So spielt die Mannschaft leider wieder 
außer Konkurrenz. 

Der  erste  Spieltag  wurde  in  Rendel 
ausgetragen.  Die  Schlagleute  Christian 
und Sam sorgten im ersten Satz für an-
genehme  Überraschungen.  Die Abwehr 
(Felix  und  Jonatan)  und  das  Zuspiel 
(Tim) erfreute die beiden Betreuer. Hier 
wurde  Faustball  gespielt.  Im  zweiten 
Satz ging es so weiter. Belohnt wurden 
die Spieler mit einem 2:0 für Dieburg.

Im  zweiten  Spiel  gegen  Offenbach 
stand  eine  ander  Mannschaft  auf  dem 
Feld. Marcel ersetzte Christian, Tom und 
Yannick  standen  für Tim und Felix  auf 
dem Feld. Leider konnte die Mannschaft 

nicht  an  die  Leis-
tung  vom  ersten 
Spiel  anknüpfen. 
Gegen  vier  Offen-
bacher ging man als 
Verlierer vom Feld.

Der  Spieltag  in 
Dieburg  erinnerte 
daran, dass es noch 
viel  zutun  gibt.  Ir-

gendwie hatten die Jungs vergessen, was 
Faustball ist. Es gab kaum ein vernünf-
tiges  Abwehrverhalten,  so  konnte  das 
Zuspiel  auch  nicht  funktionieren.  Für 
Sam,  Marcel  und  Christian  wurde  das 
Leben als Schlagmann schwer gemacht. 
Man  muss  fairerweise  erwähnen,  dass 
die  drei  dem  Rest  der  Mannschaft  in 
Nichts nachstanden. Alles  in allem gilt: 
Es_gibt_viel_zu_tun,_packen_wir_es_an. 

Pia Seehausen, Faustball

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle
 1. TSV Karlsdorf 8 14:2 14:2 312:233
 2. VfB Altrip 8 14:4 14:2 341:228
 3. TV Dieburg 8 9:9 8:8 312:322
 4. TV Scheidt 8 5:14 2:14 287:363
 5. TGS Hausen 8 2:15 2:14 230:336

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle
 1. Pfungstadt 14 27:3 26:2 445:272
 2. Eschhofen 14 24:6 24:4 434:277
 3. Volkmarsen 14 19:13 18:10 418:362
 4. Rendel 14 15:14 14:14 364:342
 5. Offenbach 14 14:19 12:16 377:416
 6. Dieburg 1 14 11:19 10:18 336:386
 7. Rodheim 14 9:22 6:22 329:419
 8. Dieburg 2 14 3:26 2:26 193:422
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 UNSERE ‘NEUEN‘
HerzlicH Willkommen, 
liebe neue Vereinsmitglieder,

wir heißen euch herzlich willkommen 
beim Turnverein 1863 Dieburg e.V. 
und wünschen euch eine erfolgreiche 
sportliche Zeit. 

Bei Fragen zu Sportthemen stehen 
euch unsere Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter gerne jederzeit zur 
Verfügung.  Aktuelle Vereinsinformati
onen findet Ihr an den Vereinsaushän
gen im Eingangsbereich der Turnhalle 
und der Geschäftsstelle sowie auf 
unserer Homepage  
 www.tvdieburg.de. 

Während unserer Geschäftszeiten,  
dienstags 10.00–12.00 Uhr und don
nerstags 17.00–19.00 Uhr  (außer in 
den Schulferien) wird euch unsere Ge
schäftsstellenleiterin Marita Bahmer 
gerne beraten.                   

Eure Redaktion

Von_der_Geschäftsstelle_wurden_von_Ende_Oktober_2006__
bis_Anfang_Januar_2007_folgende_Eintritte_notiert:

Änderungen von Mitgliedsdaten bitte melden an mitglieder@tv-dieburg.de
oder mit folgendem Formular an die Geschäftsstelle! Danke!

Dieburg:
Melanie Abel, Andreas Ableitner, 
Theresa Armbruster, Max Braun, 
Diana, Jeanette und Pascal Busch, 
Karin Cramm, Rebecca Degen, 
Stefanie Dries, Mara Dziadek, 
Yvonne Marion Ellis-Hammel, 
Elisa Meike Enders, Aislin Lilian 
und Devon Lahja Hammel, Sabine 
Heilig, Werner Herget, Kim Anouchka 
Hoffmann, Elena Hübner, Heike Hug, 
Janosch Felix und Melanie Junger-
mann, Lilly und Nadine Knapp, Rena 
Koepfinger, Hubertus König, Ellen 
Krauss, Michael und Romy Löffler, 
Svea Mohr, Katharina Müller, 
Cedric Nowak, Karin Nye, 
Patrycja Pankowska,  Friederike 
Pretz, Eileen Rush, Karoline, 

Leopold und Susanne Scheidl, 
Regina Schneckenberg, Marlene 
Scholz, Annette Spiegelsberger, 
Sophie Alegra und Susanne Straub, 
Sebastian Stumpfl, Bertram Subtil, 
Felix Tamm, Lea Thiessen, Carina 
und Kati Winter, Anita Zeilhofer;

Groß-Zimmern:
Inga Auch-Johannes, Hendrik 
Herbert, Kerstin und Marius Keller, 
Peter Köhler;

Münster:
Cindy und Djanina Celar, Ingrid 
Eldracher, Nina-Natascha Friele, 
Maxwell Welteroth;

Eppertshausen:
Rene Kolenkovic;

Georgenhausen:
Christine und Luca Schweizer.

Name,	Vorname		______________________________

ALTE	Anschrift:	Straße		_________________________

																					PLZ/Ort	__________________________

	 Turnverein	1863	Dieburg	e.	V.

	 Postfach	12	74

	 64807	Dieburg

Oder die entsprechenden Daten per eMail an:
mitglieder@tv-dieburg.de

 

NEUE DATEN:

ANSCHRIFT	ab:			|	_	|	_	|	.	|	_	|	_	|	.	|	_	|	_	|	_	|	_	|

Straße	 	_____________________________________

PLZ/Ort	 	_____________________________________

BANKVERBINDUNG	ab:	|	_	|	_	|	.	|	_	|	_	|	.	|	_	|	_	|	_	|	_	|

BLZ	 |	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|

Konto-Nr.				|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|	_	|

Sonstige	Änderungen:			 _________________________ 	

_____________________________________________

Hiermit	erteile	ich	dem	TV	Dieburg	bis	auf	Widerruf		
eine	Einzugsermächtigung.

_____________________________________________
Datum,	Unterschrift

ÄNDERUNGSANZEIGEÄNDERUNGSANZEIGE
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Starke Kinder beim Turnverein
 Über 250 Kinder wurden inzwischen geschult

Seit  über  2  Jahren  unterstützen  wir 
das  Projekt  „Kinder  sicher  und  stark 
machen“. Zusammen mit einer Elternin-
itiative  aus  Dieburg  haben  wir  uns  das 
Ziel  gesetzt,  Kindern  ihre  Stärken  be-
wusst  zu  machen  –  durch  ein  gezieltes 
Trainingsprogramm, entwickelt von dem 
Sicher-Stark-Team aus Euskirchen. Das 
Erfolgskonzept  des  Sicher-Stark-Teams 
liegt  darin,  Grundschulkindern  einfach 
anwendbare  und  wirkungsvolle  Tech-
niken zur eigenen Sicherheit beizubrin-
gen,  an  die  sich  die  Kinder  auch  noch 
viele  Jahre  später  erinnern.  Die  Kinder 
lernen  Krisensituationen  kennen  und 
werden geschult  im Erkennen und Ver-
meiden  von  potenziell  gefährlichen  Si-
tuationen. Durch die Übungen und Rol-
lenspiele  während  der  Kurse  gewinnen 
die Kinder Vertrauen in ihre eigenen Fä-
higkeiten und Kräfte und  lernen so,  ihr 
eigenes  Selbstbewusstsein  aufzubauen. 
Das Training macht den Kindern großen 
Spaß, so setzen sie sich auch während der 
Kurse mit ihren Stärken und Schwächen 

auseinander. Zudem wird diskutiert, was 
ein  gutes  und  was  ein  schlechtes  Ge-
heimnis  ist.  Am  Anfang  und  am  Ende 
der Schulungen steht das „Nein“-Sagen. 
In Filmen wird das „gesunde Misstrau-
en“ der Kinder gegenüber fremden Men-
schen  gezeigt  und  in  Rollenspielen  an-
schließend trainiert. 

Über 250 Kinder aus Dieburg und Um-
gebung wurden seit Sommer 2004 in der 
TV-Halle  geschult.  Mehrere  4stündige 
Schnupperkurse  für  Schulanfänger  so-
wie ein 21stündiger Komplettkurs haben 
wir  inzwischen  mit  dem  Sicher-Stark-
Team in Dieburg durchgeführt. 

Das  Sicher-Stark-Team  bietet  Kurse 
für alle Altersklassen an, wir stellen un-
sere  Räumlichkeiten  für  die  Durchfüh-
rung kostenlos zur Verfügung und unter-
stützen die organisatorische Abwicklung 
gemeinsam mit der SST-Elterninitiative 
aus Dieburg. 

Der nächste 4stündige Schnupperkurs 
für  Schulanfänger  ist  für  den  19. Ok-
tober  2007  geplant.  Interessierte  El-

tern  reichen  uns  einfach  das Anmelde- 
formular (nächste Seite) ein oder wenden  
sich  bitte  an  P.  Scigala  unter  06071  
630931  oder  an  die  TV-Geschäftsstelle 
unter  06071  2646.  Weitere  Infos  zum 
Projekt  und  zum  Referententeam  auch 
auf  der  TV-Homepage  unter  www.tv-
dieburg.de.

M. Bahmer

Adventskaffee der TV-Seniorinnen einmal anders
Die  frühlingshaften  Tempe-
raturen ließen am 4. Dezem-
ber  zwar  an  Barbarazweige 
denken,  doch  Weihnachts-
stimmung  lag  bei  leichtem 

Nieselregen  wirklich  nicht  in  der  Luft. 
Das sollte sich für uns aber ganz schnell 
ändern.

Wir, die Seniorinnen im TV, hatten uns 
für 15 Uhr in den Räumen der Caritas in 
der Aschaffenburger Straße  für unseren 
alljährlichen  Adventskaffee  verabredet. 
Frau  Claudia  Bock,  die  Leiterin  des 
Psychiatrischen Zentrums, hatte uns nach 
Anfrage Räumlichkeiten und Bewirtung 
zugesagt. Und dieser Raum war für uns 
wunderbar  weihnachtlich  vorbereitet. 
Wir  hatten  das  Gefühl,  bei  duftendem 
Kaffee  und  leckeren  Kuchen  willkom-

men  zu  sein.  So  angenehm  versorgt, 
bekamen wir dann Besuch von etwa 30 
kleinen  Sängern  und  Sängerinnen,  die 
mit uns vom Nikolaus, der Weihnachts-
bäckerei und bekannte Weihnachtslieder 
sangen.  Sogar  einen  Feuerwehrkanon 
lernten  wir.  Die  Kinder  des  Kindergar-
tens Muggelburg steckten uns mit  ihrer 
Begeisterung richtig an. Übrigens hatten 
wir mit den Kindern der Muggelburg in 
diesem Jahr zwei gemeinsame Turnstun-
den, die wir sehr genossen.

Nach den Weihnachtsliedern und einer 
besinnlichen Geschichte klang der Nach-
mittag mit Knopfspielen wie Flohhüpfen 
und Faden-Finger-Spielen fröhlich aus.

Bedanken möchten wir uns bei unseren 
Seniorinnen für  ihre Bereitschaft, unse-
re Spiel-Ideen mitzumachen und für ihr 

Leider waren fast alle Fotos unscharf –  
deshalb ist auch dieses Bild so klein! 

Engagement, dass unser Adventskaffee 
immer wieder ein schöner Ausklang für 
unser Trainingsjahr ist.

Frohe Weihnachten und ein gutes neu-
es Jahr wünschten Frauke Glaser, Gisela 
Schmid und Katharina Stützer
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___________________________________________   ___________________________________________
Vorname, Name des Erziehungsberechtigten                   Telefon / Handy

___________________________________________   ___________________________________________
Straße, Hausnummer                                                           E-mail-Adresse

___________________________________________   ___________________________________________
PLZ, Ort                                                                                  Name des Kindes

                                                                                                 ___________________________________________
                                                                                                 Geburtsdatum des Kindes

A N M E L D E F O R M U L A R     (Rückgabe bitte bis zum 30. Juni 2007)

Ich	melde	meine	Tochter	/	meinen	Sohn		___________________________________________		verbindlich	an	zum	
																																																														 	 		Name	des	Kindes

„Sicher-Stark-Schnupperkurs“
am 19. Oktober 2007 von 13.00 bis 17.00 Uhr in der TV-Halle

Als	Erziehungsberechtigter	erkläre	ich	mein	Einverständnis	zu	der	Teilnahme	meiner	Tochter/meines	Sohnes	an	dem	
oben	bezeichneten	Kurs.

Die	Berücksichtigung	zur	Teilnahme	richtet	sich	nach	der	Reihenfolge	der	Anmeldungseingänge.

Die Kurskosten in Höhe von 45 € werde ich nach Erhalt der Teilnahmebestätigung auf das Konto des Turnvereins 
überweisen.	(	Bitte	warten	Sie	mit	Ihrer	Zahlung	bis	Sie	von	uns	die	schriftliche	Teilnahmezusage	und	die	entspre-
chende	Zahlungsaufforderung	erhalten.)

Ich	bin	damit	einverstanden,	dass	meine
		
	 –			Adressdaten		 	ja	 	nein	
	 –			Email-Adresse	 	ja	 	nein	

an	das	Sicher-Stark-Team	in	Euskirchen	weitergegeben	werden	–	ausschließlich	um	direkt	Informationen	über	de-
ren	Arbeit	zu	erhalten.

_____________________________	 _____________________________________________
Ort,	Datum	 	 	 	 Unterschrift	des/der	Erziehungsberechtigten

___________________________________________________________________________________

Anmeldeformular bitte bis zum 30. Juni 2007 an: Petra Scigala, Ketteler Straße 25, 64807 Dieburg
oder an die TV-Geschäftsstelle (Adresse siehe oben) 

TURNVEREIN 1863 DIEBURG e. V., Postfach 12 74, 64802 Dieburg
info@tv-dieburg.de    Tel. 06071 2646   Fax 06071 820154
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TV 1863 Dieburg e. V.

Die	mit	+	markierten	Angebote	wurden	mit	 dem	
Qualitätssiegel	 „Pluspunkt Gesundheit, DTB“	
als	qualitativ	hochwertig	ausgezeichnet.

Telekontakte:	
	 (	06071 2646,	6	06071 820154
eMail: 
	 info@tv-dieburg.de
Internet: 
 www.TV-Dieburg.de

Geschäftsstelle: 
 Turnhalle, Schwimmbadweg 5, 1. OG
Geschäftszeit: 
  Di. 10 – 12 Uhr und Do. 17 – 19 Uhr

	 Stand: Februar 2007/1

 Volleyball  VL

	 Herren		 	 A.	Schneider
	 Mi.	 20.30	–	22.00	 Gsprzh.	Mstr.	 	
	 Fr.	 19.00	–	21.00	 Gsprzh.	Mstr.	
	 Damen	(ab 16 Jahre)
	 Di.	 20.00	–	22.00	 SchlossgH	 F.	Eisenhauer
	 Do.	 18.30	–	20.00	 Altheim	 F.	Eisenhauer
	 Weibl. Jugend (Mannschaft 1)
	 Di.	 18.00	–	20.00	 SchlossgH	Dbg	 N.	Ehling
	 Mi.	 18.30	–	20.30	 Gsprzh.	Mstr.	 M.	Hiller
	 Weibl. Jugend (Mannschaft 2)
	 Mo.	17.00	–	19.00	 Gsprzh.	Mstr.	 	Cl.	Albert
	 Mi.	 19.00	–	20.30	 Gsprzh.	Mstr.	 	Cl.	Albert
	 Anfänger (ab 10 Jahre)
	 Fr.	 14.00	–	15.30	 MarienSch	Dbg	 S.	Graßl
	 	 	 	
	
	 Kontakt: 	 S.	Drexel	 (	928581
	 	 	 oder	 (	0160	96766556

 Badminton  BA
 Spielgemeinschaft  
 TV Dieburg/TV Groß-Zimmern

 Anfänger Minis
	 Fr.	 15.30	–	16.30	 Gr-Zi.	Gymn.-/Kletterh.
 Anfänger Schüler
	 Do.	 16.00	–	18.00	 Schlossgartenhalle
	 Fr.	 16.30	–	18.00	 Gr-Zi.	Gymn.-/Kletterh.
 Anfänger Jugend
	 Do.	 16.00	–	18.00	 Schlossgartenhalle
	 Anfänger Erwachsene
	 Di.	 19.00	–	21.00	 Schlossgartenhalle
	 Di.	 18.00	–	20.00	 Gr-Zi	Mehrzweckhalle	1)
	 Mi.	 20.30	–	22.00	 Gr-Zi	Mehrzweckhalle	2)
	 Fr.	 18.00	–	20.00	 Gr-Zi	G.-Reitzel-Halle
	 Mannschaft Minis
	 Di.	 17.15	–	19.15	 Gr-Zi.	Gymn.-/Kletterh.	2)
	 Di.	 18.00	–	20.00	 Gr-Zi	Mehrzweckhalle	1)
	 Mannschaft Schüler
	 Di.	 17.00	–	19.00	 Schlossgartenhalle
	 Di.	 17.15	–	19.15	 Gr-Zi.	Gymn.-/Kletterh.	2)
	 Di.	 18.00	–	20.00	 Gr-Zi	Mehrzweckhalle	1)
	 Mannschaft Jugend
	 Di.	 17.00	–	19.00	 Schlossgartenhalle
	 Mi.	 20.30	–	22.00	 Gr-Zi	Mehrzweckhalle	2)
 Mannschaft Erwachsene
	 Di.	 20.00	–	22.00	 Gr-Zi	Mehrzweckhalle	1)
	 Di.	 20.30	–	22.00	 Gr-Zi	Mehrzweckhalle	2)
	 Do.	 20.00	–	22.00	 Schlossgartenhalle

	 	 	 1)	vom	01.04.	–	30.09.	
2)	vom	01.10.	–	31.03.	

Kontakt: H.	Karnstedt		 (	71324

siehe	auch:

 w
w

w
.dieburg-blues.de

 Beachvolleyball VL

 Allgemein
	 Mo.	18.00	–	20.00	 		Beachvolleyballfeld	
	 Sa.	 18.00	–	20.00		 		am	Freibad;	
	 Fortgeschrittene	 		Zugang	über	
	 Fr.	 18.00	–	20.00		 		Städtischen	Sportplatz
	 Wintertraining
	 Sa.	 16.00	–	18.00	 		Marienschule

	 Kontakt: 						M.	Kutscher		 (	0163	6030301

 Faustball  FA

	 Damen/Herren
	 Mi.	 19.30	–	22.00	 SGH	
	 Jugend wbl.
	 Mo.		18.00	–	20.00	 SGH	 P.	Seeh./	A.	Klos
	 Minis
	 Mo.		18.00	–	20.00	 SGH	 P.	Seeh./	A.	Klos
	 Mi.		18.00	–	19.30	 SGH	 P.	Seehausen
	
	 Kontakt: 	 A.	Braun		 (	24222

 Basketball  BK

 1. Herren Kreisliga A (Jg. 1986 und älter)
	 Mo.		20.00	–	22.00	 Schlossgartenhalle
	 Do.	 20.15	–	22.15	 Marienschule
 2. Herren Kreisliga B (Jg. 1988 und älter)
	 Mo.		20.00	–	22.00	 Schlossgartenhalle
	 Fr.	 19.30	–	21.30	 Marienschule
 U 18 Oberliga Hessen m (Jg. 1989/1990)
	 Mo.	17.30	–	19.30	 Marienschule
	 Mi.	 16.30	–	18.00	 FH-Halle
	 Do.	 18.00	–	20.00	 Schlossgartenhalle
	 U 18 Bezirksliga w (Jg. 1989–1992)
 Di.	 16.00	–	18.00	 FH-Halle
	 Fr.	 17.30	–	19.30	 Marienschule
	 U 16 Bezirksliga m (Jg. 1991/1992)
	 Di.	 18.00	–	20.00	 Marienschule
	 Do.	 18.00	–	20.00	 Schlossgartenhalle
 U 14 Kreisliga m (Jg. 1993/1994)
	 Di.	 16.00	–	17.30	 Marienschule
	 Fr.	 16.00	–	18.00	 FH-Halle
 U 14 Bezirksliga w (Jg. 93/95)
	 Di.	 16.00	–	18.00	 Schlossgartenhalle
	 Fr.	 14.30	–	18.00	 FH-Halle
 Minis LK2 m/w (Jg. 1995–1998)
	 Mi.	 15.00	–	16.30	 FH-Halle
	 Fr.	 15.30	–	17.30	 Marienschule
 Individualtraining Enders
	 Do.	 15.45	–	17.15	 Schlossgartenhalle

	
	 Kontakt: 								P.	Enders	 (	0178	5218834

 Kinderturnen Elementarber. TU

 Eltern-Kind-Turnen (10-18 Monate)
	 Fr.	 09.00	–	10.00	 TV-Halle	 D.	Ruißinger
 Eltern-Kind-Turnen (1½-2½ Jahre) 
 Mi.	 10.30	–	11.30	 TV-Halle	 D.	Ruißinger
	 Do.	 10.30	–	11.30	 TV-Halle	 H.	Pohl
 Eltern-Kind-Turnen (2½-4 Jahre) 
	 Mo.	16.00	–	17.00	 TV-Halle	 E.	Pfeiffer
	 Di.	 09.00	–	10.00	 TV-Halle	 H.	Pohl
	 Mi.	 14.30	–	15.30	 TV-Halle	 H.	Pohl
 Purzelturnen (4-5 Jahre)
	 Mo.	16.00	–	17.30	 Marienschule	 H.	Pohl
	 Do.	 16.00	–	17.00	 TV-Halle	 H.	Pohl
	 Purzelturnen (5-6 Jahre)
	 Mo.	16.00	–	17.30	 Marienschule	 H.	Pohl
	 Mi.	 15.30	–	17.00	 TV-Halle	 L.	Roth

 Kontakt: H. Pohl  ( 207676

 Kinderturnen Schülerber. TU

 1. Klasse Mädchen + Jungen
	 Do.	 14.30	–	16.00	 TV-Halle	 H.	Pohl
 2.+ 3. Klasse Mädchen + Jungen
	 Mi.	 17.00	–	18.30	 TV-Halle	 H.	Pohl
+ Fitness für Kids ab 3. Klasse M + J
+	 Fr.	 14.30	–	16.00	 TV-Halle	 E.	Frühwein

 Kontakt:  H. Pohl  ( 207676

 Gesundheit im Kinderturnen TU 
 (Psychomotorik)

	 Di.	 14.30	–	15.30	 TV-Halle	/	Trampolin
	 Di.	 15.30	–	16.30	 TV-Halle	/	Trampolin
	 Di.	 16.30	–	17.30	 TV-Halle	/	Trampolin
	 Mi.	 14.00	–	15.00	 entfällt z. Zt.
	 Mi.	 15.00	–	16.00	 Marienschule
	 Mi.	 16.00	–	17.00	 Marienschule

 Kontakt:      J.	Vollhüter		 (	06155	878462

 Ballschule für Kinder TU

 1. + 2. Klasse Mädchen + Jungen
	 Di.	 14.30	–	16.00	 Marienschule	 H.	Pohl
 3.–5. Klasse Mädchen + Jungen
	 Mo.	14.30	–	16.00	 Marienschule	 H.	Pohl

 Kontakt: 	 H.	Pohl		 (	207676

 Gerätturnen Wettkampf TU

 Anfänger – Mädels und Jungs
	 Fr.	 16.00	–	17.30	 TV-Halle	 A.	Dreieicher
 Wettkampfgruppen (leistungsorientiert)  
	 Mädels Jhg. 1999
	 Di./Fr.	17.30	–	19.00	 		TV-Halle	 K.	Schultes
	 Mädels Jhg. 1998/1997
	 Di.		 17.30	–	19.00	 TV-Halle	 L.	Göbel
	 Fr.	 17.00	–	19.00	 TV-Halle	 L.	Göbel
	 Mädels Jhg. 1996/1995	 M.	Wichert
	 Di./Fr.	17.30	–	19.00	 TV-Halle	 M.	Günzler
	 Mädels Jhg. 1992–1994	
	 Di./Fr.	18.30	–	20.30	 TV-Halle	 D.	Schreiber
	 Sa.		 09.00	–	11.00	 TV-Halle	 D.	Schreiber
	 Mädels Jhg. 1990 und älter	
	 Di./Fr.	19.00	–	21.00	 TV-Halle	 U.	Bausch
 Jungs Jhg. 1995–1998
	 Di/Fr.		17.30	–	19.00	 TV-Halle	 Chr.	Tüshaus
 Jungs Jhg. 1991 und älter	
	 Di./Fr.	19.00	–	21.00	 TV-Halle	 U.	Bausch
 
 Kontakt:
	 AbtL.	 U.	Bausch	(männlich)	 (	33120
	 stv.	AbtLn.	D.	Schreiber	(weiblich)	 ( 72107
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D)	Der	Deutsche	
Leichtathletik	Verband	
hat	unserem	Lauf-	und	
Walking-Treff	das	DLV-
Zertifikat „sehr gut“	
verliehen!

Freizeitzentrum	
Spießfeld,	
gr.	Parkplatz	West

D Walking/Nordic Walking  LA

+	 Mo.	08.30	 Hassia	Parkplatz
+	 Mi.	 09.00	 Senioren,	TV-Halle
+	 Mi.	 17.00	 Freizeitzentrum	Spießfeld,
+	 Sa.	 16.00	 gr.	Parkplatz	West

	 Kontakt: 	 A.	Dietzel		 (	23768

D Waldlauf   LA

	 Winter 2005/2006:
	 Mi.	 16.00	
	 Sa.	 16.00	
	
	 Kontakt:	 H.	Schepp		 (	820571

 Triathlon  LA

 Kontakt: 	 K.	Bingel		 (	1790

 Leichtathletik (MK-DTB) LA

 Schüler Jg. 94–97
	 Mi.	 16.30	–	18.00	 FH-Halle	 H.	John
	 Schülerinnen Jg. 95–97
	 Mi.	 16.30	–	18.00	 Gutenberg	 S.	John
	 Schüler/-innen/Jugend Jg. 94 und älter
	 Mo.	18.30	–	19.30	 TV-Halle	 S./H.	John
	 Do.	 18.30	–	20.00	 TV-Halle
	 Schüler/-innen/Jugend Jg. 97 und jünger
	 Do.	 17.00	–	18.30	 TV-Halle	 H.	Pohl

	 Kontakt: 	 S.	u.	H.	John	 (	207077	
	 	 	 H.	Pohl	 (	207676

 Sportabzeichen LA

	 von	Mai	bis	Oktober	
	 (siehe	Anzeige	im	TURNecho!)

	 Kontakt:	 R.	Murmann	 (	22702
	 	 	 F.	Knapp		 (	23740

 Freizeitkicker  LA

	 Männer	
	 Fr.	 19.00	–	20.30		 Gutenbergschule

	 Kontakt:		 A.	Thomas	 (	968768

 Shin Son Hap Ki Do BG

 Kinder (6–10	Jahre)
	 Sa.	 14.00	–	14.45		 TV-Halle	
 Jugendliche und Erwachsene
	 Sa.	 15.00	–	16.00		 TV-Halle	
 Farbgürtel-Training  
	 Sa.	 16.00	–	17.00		 TV-Halle	
 Jugendliche (ab 12 Jahre) 
	 Mo.		15.30	–	16.30	 FH-Halle
	

	 Kontakt:										A.	Gavras			(	06162	809500	
	 	 																	G.	Pilz	 (		06071	71241

+ Fit und aktiv (Männer 35 +) BG

+	 Di.	 20.00	–	22.00	 Marienschule
	 	
	 Kontakt: 	 H.	Kropp		 (	35286

+ Fit sein und fit bleiben (FdH) BG

+	 Do.	 20.00	–	22.00	 Gutenberg	 H.	Kropp
	 	
	 Kontakt: 	 	H.	Kropp		 (	35286

+ Funktionelle Gymnastik BG

+	 Mo.	19.30	–	20.30	 Marienschule
+	 Mo.	21.00	–	22.00	 TV-Halle
 
	 Kontakt: 	 H.	Kropp		 (	35286

+ Körper in Balance BG

+	 Do.	 10.30	–	11.30	 Anmeldung
+	 Do.	 17.30	–	18.30	 erforderlich!
	
	 Kontakt: 	 H.	Kropp		 (	35286

+ Aquatraining  BG

+	 Mi.	 09.00	–	10.00	 Frei-/Hallenbad	Dieburg
+	 Mi.	 21.00	–	22.00	 Frei-/Hallenbad	Dieburg
+	 Fr.	 18.00	–	19.00	 Frei-/Hallenbad	Dieburg
+	 So.	 10.00	–	11.00	 Frei-/Hallenbad	Dieburg

	 Kontakt:			 B.	Weißbäcker	 (	25404

 Er und Sie (Jedermänner) BG

	 Do.	 20.00	–	22.00	 TV-Halle	
	
 Kontakt: 	 G.	Schmid	 (	24905

+ Rückentraining/ 
 Wirbelsäulengymnastik BG

+	 Mo.	08.45	–	10.00	 TV-Halle	 G.	Schmid
+	 Mi.	 09.00	–	10.15	 TV-Halle	 G.	Schmid
+	 Mi.	 20.00	–	21.30	 TV-Halle		 W.	Henrich
+	 WS-Kurse
+	 Di.	 08.30	–	09.30	 SGH	(S)	*)	 W.	Henrich
+	 Do.	 08.00	–	09.00	 SGH	(S)	*)	 W.	Henrich
+	 Do.	 09.15	–	10.15	 SGH	(S)	*)	 W.	Henrich

 Kontakt: 	 K.	Stützer		 (	23971

 Frauengymnastik BG
	 	 	 	 M.	Dreieicher/
+	 Mo.	19.30	–	21.00	 TV-Halle		 L.	Roth		
	 Mo.	20.00	–	21.30	 Goethesch.	 W.	Henrich
+	 Do.	 09.00	–	10.30	 TV-Halle	 H.	Pohl
	 	
 Kontakt:		 K.	Stützer		 (	23971

+ Senioren Frauen BG

+	 Mo.	10.15	–	11.15	 TV-Halle	 Fr.	Glaser
+	 Mo.	14.30	–	16.00	 TV-Halle	 G.	Schmid

	 Kontakt:		 G.	Schmid	 (	24905

+ Senioren Männer BG

+	 Di.	 10.00	–	11.30	 TV-Halle	 H.	Pohl

	 Kontakt:		 K.	Stützer		 (	23971

 Ballsportgruppe BG

	 Di.	 20.00	–	22.00	 Schlossgartenhalle
	
	 Kontakt: 	 	M.	Schambach	(	37789

+ Herzsport  BG

+	 Mi.	 18.45	–	20.00	 TV-Halle

	 Kontakt:		 A.	Sattig		 (	24551

 Fitnessgruppe Männer 
 (Hallenhockey) BG

 Fr.	 20.30	–	22.00	 Gutenbergschule

	 Kontakt:	 J.	Halfen		 (	5250

 Radfahren  BG

	 von	April	bis	Oktober	auf	Anfrage
	 Termine	siehe	auch	Turnecho!

	 Kontakt: 	 E.	Illsinger	 (	25345

 Billard  BG

	 Täglich	Spielmöglichkeiten,	
	 Spieltermine	nach	Vereinbarung
	
	 Kontakt: 	 W.	Hitzel		 (	5480

 Fitness & Tanz; F&T 
 Bereich Fitness 

	 Aerobic/Bauch-Beine-Po für Jedermann
	 Mo.	20.30	–	21.30	 Marienschule	
	 FIT for BODY für Erwachsene
	 Mo.	20.30	–	21.30	 SGH	(S)	*)
	 Aerobic/Morning Fitness für Erw. 
	 Di.	 10.00	–	11.00	 SGH	(S)	*)
	 Fr.	 10.00	–	11.00	 SGH	(S)	*)
+	 Fitness Mix für Erwachsene
+	 Di.	 20.00	–	21.30	 SGH	(S)	*)
	 STEP VARIO für Erwachsene
	 Fr.	 20.00	–	21.00	 SGH	(S)	*)
	 Total Body Fitness
	 Do.	 20.30	–	21.30	 FH-Halle	
	 	 	
	 Kontakt:		M.	Jacoby			 (	06154	624568

 Fitness & Tanz; F&T 
 Bereich Tanz 

 Rhythmische Gymnastik	(Jg.	96–00)
 Wettkampfgruppe 
	 Mo.	17.00	–	18.30	 TV-Halle
 Rhythmische Gymnastik (Jg.	96–00)	
	 Fr.	 16.00	–	17.30	 Gutenbergschule
 Gymnastik & Tanz Jugend
	 Fr.	 17.30	–	19.00	 Gutenbergschule
	 So.	 18.00	–	19.30	 TV-Halle
 Dance for Kids
	 Fr.	 15.00	–	16.00	 SGH	(S)	*)	 4-6	Jahre
	 Fr.	 16.00	–	17.30	 SGH	(S)	*)	 7-9	Jahre
 Dance Cup for Girls (Jg. 94 und älter)
	 Do.	 17.00	–	18.00	 FH-Halle
	 Do.	 18.00	–	19.00	 FH-Halle
 Hip Hop for Teens (10–13 Jahre)
	 Di.	 17.30	–	18.30	 Marienschule		

	 Kontakt:			 A.	Fenn	 (	881818

*)	 SGH	(S)	=	Schlossgartenhalle	Spiegelsaal



3�

1/
2
00

7 
  

  
  
 T

V
 D

IE
B

U
R

G
  
 –

 W
o
 S

p
o
r
t
 u

n
d
 G

e
s
u
n
d
h
e
it

 S
p
a
ß

 m
a
c
h
t

Buntes Ferienprogramm beim TVD
 


